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Immobilienverkauf 
ist Vertrauenssache.

Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

Seit 15 Jahren in Plön 

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Adebar im Februar:

Weißstorch im Kreis Plön eingetroffen
Krokau (los). NABU Umweltberater Carsten 
Pusch hat den ersten Weißstorch im Kreis 
Plön vor die Kameralinse bekommen. Wohl 
mindestens seit dem 11. Februar halte sich 
Adebar in Krokau auf, sitzt dort gern auf 
Schornsteinen und zeige sich sehr zutraulich 
und wenig scheu, so Pusch. Vor Ort befinde 
sich auch eine Grundwasserquelle, ein klei-
ner Dorfteich, das nie zufriert (8 Grad). Der 

Vogel werde ein wenig gefüttert, weil sich die 
Anwohner Sorgen um den Vogel machten. 
Sie hatten sich dazu ausgiebig an verschie-
denen Stellen informiert (Kleintierrettung 
Schellhorn, NABU Storchkoordinator Kreis 
Plön, Jens Schidlowski, NABU Umweltbera-
tungsstellen Lütjenburg und Plön). Zeitgleich 
seien auch in anderen Orten im Land Weiß-
störche eingetroffen.
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FREITAG
ist der neue Mittwoch.

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.

Plön • Preetz

ist der neue Mittwoch.

Modelleisenbahn-Besuchstage in Eutin:
Willkommen bei den Train-Kids!

Die Vorbereitungen für die Besuchertage laufen auf Hochtouren. 

Eutin (t). Wie in jedem Jahr Mitte 
Februar ö
nen die Train-Kids wie-
der die Türen zu ihrer 55 Quadrat-
meter großen Modellbahn-Anlage 
in Eutin. Am Sonnabend und Sonn-
tag, 21. und 22. Februar, jeweils 
von 12 bis 17 Uhr bringen sie über 
40 Züge, Straßenbahnen, Autos 
und Radfahrer in ihrer Miniwelt in 
Bewegung. Karrussels drehen und 
schaukeln auf dem Jahrmarkt, ein 
Sessellift bringt Skifahrer auf den 
Berg und die Schi
fahrt lädt zu ei-
ner Flusskreuzfahrt ein. Das perfek-
te Ziel für einen Wochenendaus-
flug, besonders auch geeignet für 
Familien mit Kindern.
Zudem haben die Train-Kids in 
diesem Jahr kräftig investiert. Der 
Nachtbetrieb mit den vielen Stra-
ßenlampen und dem originalge-
treuen Sternenhimmel fasziniert 

die Besucher schon seit Jahren. 
Doch der Übergang zur Nacht 
mittels eines Lichtschalters war 
immer sehr abrupt. Das ist vorbei. 
Jetzt beginnt die Nacht fließend mit 
rötlicher Dämmerung, während 
es allmählich immer dunkler wird 
und die Straßenlampen angehen.  
Entsprechend verläuft dann der 
„Morgen“ über die Dämmerung 
bis hin zum vollen Tageslicht. Die 
älteren Train-Kids arbeiten derzeit 
noch intensiv an einer möglichst 
realistischen Programmierung.
Um diesen E
ekt zu erreichen, 
mussten alle Neonlampen im 
Raum gegen LED-Panels ausge-
tauscht werden, eine große Inves-
tition, auch wenn inzwischen ein 
ausgebildeter Elektriker zur Gruppe 
zählt. Ein weiterer positiver E
ekt 
ist dabei, dass die neuen Lampen 
viel gezielter und heller die Anlage 
bestrahlen und ho
entlich trotz-
dem weniger Strom verbrauchen. 
Auf der Modellbahn selbst entsteht 
derzeit ein neuer Bahnhof für die 
Schmalspurbahn (H0e). Hier gab 
es immer wieder Probleme mit den 
Weichen. 
Im kommenden Herbst wollen die 
Train-Kids ihr 25-jähriges Jubiläum 
feiern. So lange baut und bastelt 
das Eutiner Jugendprojekt schon 
unter ihrem Leiter Robert Klein an 
der Modellbahnanlage, die in je-

dem Jahr immer wieder neue At-
traktionen hinzugewonnen hat. 

Jugendliche ab dem Alter von elf 
Jahren können dabei mitmachen. 
So sind schon viele Jugendiche aus 
Eutin, Plön und Umgebung mit 
dieser Modellbahn groß geworden, 
was häufig die Grundlage für ihre 
folgende Berufswahl wurde. Vom 
Bauingenieur über Elektriker bis 
zum Lokführer sind es zumeist die 
technischen Berufe, die die Train-
Kids gewählt haben. Und zu den 
Besuchertagen stellt sich der eine 
oder andere von ihnen dann auch 
gerne mal wieder ans Fahrpult. Der 
Eingang zu den Train-Kids befin-
det sich am Stadtgraben-Parkplatz 
beim Restaurant „Da Toni“, gegen-
über von „Ralfs Bistro“.

In eigener Sache

Freitag ist der neue Mittwoch!
Nach 30 Jahren stellt „der re-
porter Plön/Preetz“ den Er-
scheinungstag um: Ab dem 
6. März wird das Familien-
wochenblatt nicht mehr mitt-
wochs, sondern immer freitags 
an alle Haushalte in der Regi-
on verteilt. Für unsere Leserin-
nen und Leser bedeutet das: 
mehr Zeit zum Schmökern 

und mehr Inspiration fürs Wo-
chenende. Unseren Inserenten 
bieten wir mehr Reichweite 
und Wirkung, sie profitieren 
von der höheren Aufmerk-
samkeit zum Wochenende.
Manchmal muss man eben mit 
alten Gewohnheiten brechen, 
um voranzukommen. Denn ei-
nes ist klar: Wer sich weiterent-

wickelt, bleibt jung, frisch und 
relevant.

Ihre reporter-Redaktion

Die Besucher erwarten pittoreske Miniaturwelten. Fotos: hfr 

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBARREGION

Fehmarn
Wechsel vertagt: Werner Feldmann 
bleibt vorerst Vorsitzender der 
Fehmarn Festival Group

Heiligenhafen
Personelle Weichen gestellt: 
Bürgermeister vereidigt, neue 
HVB-Chefin stellt sich vor 

Oldenburg 
Zauberwelt und Magie an der Uni

Eutin
Ausstellung „Frauen im Widerstand“ 
in der Michaeliskirche

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!
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Fashion für SIE

Sucht SIE!
Wenn Sie Lust auf hochwertige 

Damenmode haben und 
Ihr Herz für den Verkauf schlägt, dann 

sind Sie bei uns genau richtig.

Zu sofort

Aushilfen
auf  450-€-Basis gesucht

Stefan Menke GmbH & Co. KG
Lange Straße 10, 24306 Plön, 0173 - 3 40 66 52

Wir sind ab dem 23.02.26
 wieder für Sie da !

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

Gelöbnis und Vereidigung in der 
Marineuntero
zierschule

Plön (t). Am Donnerstag, den 5. Februar 
2026, fand in der Marineuntero�zierschu-
le (MUS) das Feierliche Gelöbnis und die 
Vereidigung der Soldatinnen und Soldaten 
der Marineuntero�zierschule statt: 220 
Rekrutinnen und Rekruten bezeugten an 
diesem Nachmittag, der Bundesrepublik 
Deutschland treu zu dienen und das Recht 
und die Freiheit des Deutschen Volkes tapfer 
zu verteidigen. Darunter befanden sich 122 
Zeitsoldaten und 98 Freiwillig Wehrdienst-
leistende. 
Der Kommandeur der Marineuntero�zier-
schule, Kapitän zur See Edgar Behrends, lei-
tete die Vereidigung. Die Festrede zur Veran-
staltung hielt der Bürgervorsteher der Stadt 
Plön, Thure Koll. 
In seiner Rede hob der MUS-Kommandeur 
mit Blick auf die aktuelle sicherheitspoliti-
sche Lage in Europa die wachsende Bedeu-
tung einer starken Bundeswehr hervor und 

unterstrich die Verantwortung Deutschlands 
innerhalb des NATO-Bündnisses und Euro-
pas. Die Vereidigung stehe zugleich für den 

personellen Aufwuchs der Streitkräfte und 
den Anspruch, Abschreckungsfähigkeit und 
Einsatzbereitschaft weiter zu stärken. 

Eine Abordnung leistet stellvertretend für alle angetretenen Soldaten den Eid auf die Fahne.

Der Kommandeur der Marineuntero�ziers-
schule, Kapitän zur See Edgar Behrends, 

220 Rekruten waren am 5. Februar in der Marineuntero�ziersschule zur Vereidigung ange-
treten. Fotos:  hfr/ Marineuntero�ziersschule
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Samtpfötchen Tilly und Tira:
Zwei süße Katzendamen warten auf Sie!

Kossau/Lebrade (t). Auch in dieser 
Ausgabe wollen wir Ihnen wieder 
zwei großartige Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstellen, 
die ein neues und liebevolles Zu-
hause mit großem Garten suchen. 
Die Katzendamen Tilly und Tira 
sind jeweils knapp zehn Jahre alt. 
Die beiden grau-getigerten Samt-
pfötchen waren damals als Kitten 
im Tierheim und wurden schon 
nach kurzer Zeit zusammen vermit-
telt. Nun mussten sie ihr gewohntes 
Zuhause nach so langer Zeit verlas-
sen. Man merkt ihnen schon an, 
dass sie traurig und irritiert darüber 
sind. Sowohl Tira, die mehr weißes 
Fell hat, als auch die fast durchge-
hend graubraun-getigerte Tilly ma-
chen die neuen und gleichzeitig 
altbekannten Geräusche im Tier-
heim etwas zu schaffen. Sie hat-
ten es in ihrem Zuhause deutlich 
ruhiger - ohne Hundegebell und 
Geklapper hier und da. Vielleicht 
essen die Geschwister deshalb 
auch nicht so viel. Selbst köstli-
che Leckerlies locken Tilly und Tira 
nicht aus ihrer Gourmet-Reserve... 
Sie müssen sich wahrscheinlich 
erst noch an alles gewöhnen – und 
schließlich sind sie ja auch nicht 
mehr so richtige junge Hüpfer. Tilly 
ist ein wenig zutraulicher als Tira. 
Tira orientiert sich häufiger an Tillys 
Verhalten. Immerhin verkriechen 
sich die hübschen Schätze nicht 
sofort, sondern bleiben ruhig auf 
ihren vier Buchstaben sitzen, wenn 
man sie besucht. Tira mag gerne in 
einer Kuschelhöhle liegen. Da das 

Kissen dort recht hoch ist, rutscht 
sie mit der Zeit hinters Kissen, so 
dass sie kaum noch zu sehen ist. 
Tilly ist eine wahre Kuschlerin und 
legt sich dann oft zu ihrer Schwester 

dazu. Selbst dann, wenn die Höhle 
eigentlich viel zu klein erscheint. 
Die beiden kriegen es aber doch 
immer wieder hin und halten dann 
genüsslich ihr Power-Schläfchen. 
Sie verstehen sich richtig gut und 
schauen immer, ob es dem ande-
ren auch wirklich gut geht. Für die 
gemütlichen und feinfühligen Seni-
orinnen wäre ein ruhiges Zuhause 
– ohne weitere Tiere – am besten. 
Sie wünschen sich Geborgenheit 
und Wärme. Natürlich mögen 
Tilly und Tira auch bis über beide 
Ohren verwöhnt werden. Sie sind 
aber auch noch für abenteuerliche 
Streifzüge in der Natur zu haben. 
Nur muss es vielleicht nicht eine 

ganz Nacht lang sein, sondern eher 
zwei Stündchen und dann auch 
nur, wenn es nicht zu kalt draußen 
ist – man ist eben auch kein jun-
ger, wilder Hüpfer mehr ... Es ist 

nicht schwer, diese beiden tollen 
Fellnäschen wieder glücklich zu 
bekommen. Zu lange sollte ihr 
Aufenthalt im Tierheim darum 
nicht mehr dauern. Deshalb drü-
cken wir den beiden Süßen nun 
sämtlich Pfötchen für ihr Vermitt-
lungsglück!
Wenn Sie sich jetzt für Tilly und 
Tira im Doppelpack interessieren, 
rufen Sie uns einfach unter der 
Telefonnummer 04522-2389 an. 
Die zwei sind bereits entfloht, 
entwurmt, geimpft, kastriert und 
gechipt. Die Vier- und Zweibeiner 
freuen sich nun tierisch auf Ihren 
Anruf! Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 
finden Sie weitere Informationen 
rund um das Tierheim und seine 
fabelhaften Bewohner.

Tilly …

„Präsentation: Erfassung der Libellen des Tarbeker Moores”
Bad Segeberg (t). Am Mittwoch, 
25. Februar, findet um 18.30 Uhr 
in der Jugendakademie Sege-
berg, Marienstr. 31, in Bad Sege-
berg ein kostenloser Bildvortrag 
des Nautrparks Holsteinische 
Schweiz statt. Thema ist die Er-
fassung der Libellen des Tarbeker 
Moores.
Seit Anfang der 90er Jahre kehrt 
das Wasser durch gezielte Natur-
schutzmaßnahmen in das Moor 
zwischen Tensfeld und Blunk zu-
rück und moortypische Pflanzen- 
und Tierarten breiten sich wieder 
aus. Dazu gehören auch die vie-
len Libellenarten des Gebiets; 
darunter einige, die sich nur in 
Moorgewässern reproduzieren. 
Um einen aktuellen Stand zu den 
Libellen des Tarbeker Moores zu 

erhalten, haben sich die Natur-
schutzgemeinschaft Blunkerbach 
e.V., die Untere Naturschutzbe-

hörde des Kreises und der Natur-
park Holsteinische Schweiz e.V. 
zusammengetan. Die Libellen-

expertin Angela Bruens wurde 
für das Projekt gewonnen und 
war im vergangenen Jahr wie-
derholt im Gebiet unterwegs, 
um die grazilen Insekten und 
die Häute ihrer Larven zu kar-
tieren.
In diesem Bildvortrag werden 
die Ergebnisse der umfangrei-
chen Untersuchung und die 
fliegenden Protagonisten vor-
gestellt. Im Anschluss gibt Nils 
Kuhnert-Schumacher anhand 
eines weiteren Bildvortrags 
Einblick in die Arbeit der Na-
turschutzgemeinschaft Blunker-
bach e.V.. Das Libellenprojekt 
konnte dank der Förderung des 
Ministeriums für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur 
des Landes umgesetzt werden.Die Zierliche Moosjungfer  � Foto: U. Holst

… und Tira möchten zu zweit in ein ruhiges und liebevolles Zuhause 
umziehen. � Fotos: hfr/Tierheim Kossau
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COUPONS IM WERT VON 1.560 €
So sparen Sie mit unseren Knutzen Deals: 
• Zeigen Sie einen der 6 Coupons an der Kasse 

oder bei Ihrem Fachberater vor

• Rabatt wird direkt vom Einkaufspreis abgezogen

Weitere Informationen sowie das Couponheft 
finden Sie online: knutzen-home.de.

Gültig bis zum 25.02.2026 

Wohnträume
WAHR WERDEN LASSEN!

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Wielen/Wahlstorf (t). Im Rahmen 
des diesjährigen internationalen 
Meisterkurses für Oboe von Pro-
fessor Sergio Sanchez, Musik-
hochschule (MH) Lübeck, auf Hof 
Brache werden vor Ort in Wielen, 
Gemeinde Wahlstorf, zwei öffent-
liche Konzerte veranstaltet: Am 
Dienstag, 24. Februar, um 19 Uhr 
sowie am Sonntag, 1. März, um 18 
Uhr. Unkostenbeitrag einschließ-
lich „Brache-Buffet“ im Anschluss: 
25 Euro, für Schüler und Studenten 
15 Euro. Karten sind in der Plöner 
Buchhandlung Schneider, Lübe-
cker Straße 18, sowie in der Tou-
ristinfo Preetz erhältlich. Weitere 
Infos und telefonische Anmeldung 
auch bei Familie Weiß, telefonisch 

unter 04342 – 810 90. De La Ha-
bana a París lautet das Motto des 
Konzerts am Dienstag, bei dem 
der gebürtige Venezuelaner Sergio 
Sanchez (Oboe) und der mexika-
nische Pianist Hermann Valdez 
Fregoso Parallelitäten der franzö-
sischen Oboenliteratur der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts und 
dem zeitgleichen kubanischem 
Bolero aufzeigen - sicher eine 
spannende, in dieser Form sonst 
nicht zu hörende Spurensuche. 
Ausgewählten kubanischen Bo-
leros werden klassische Oboen-
werke von Saint-Saëns, Bozza und 
Poulenc gegenübergestellt. Die 
beiden mittelamerikanischen Mu-
siker fühlen sich neben der Klassik 

auch tief der dortigen Musik ver-
bunden. 
Am Sonntag, den 1. März, folgt 
um 18 Uhr das Abschlusskonzert 

der Kursteilnehmer, die das Ergeb-
nis ihrer musikalischen Arbeit prä-
sentieren. Auf dem Programm ste-
hen die unterschiedlichsten Werke 
aus der facettenreichen Oboen-
literatur aus der Barock-Epoche 
bis zur Moderne. Das Programm 
ergibt sich aus der Arbeit des Kur-
ses und wird kurz vorher bekannt 
gegeben. 
Am Klavier begleitet die japani-
sche Pianistin Yoko Yamada die 
Oboisten. Auch sie ist Dozentin 
an der MH Lübeck.
Seit 2023 ist Sergio Sánchez in der 
Nachfolge von Diethelm Jonas als 
Professor für Oboe an der Musik-
hochschule Lübeck tätig. Er gehört 
zur jungen Generation vielseitiger 
Musiker, die sich gleichermaßen 
mit der modernen Oboe wie mit 
historischen Instrumenten ausein-
andersetzen. Seine künstlerische 
Arbeit zeichnet sich durch Offen-
heit, stilistische Flexibilität und ein 
tiefes Interesse an der Klangvielfalt 
seines Instruments aus. 

Oboist Professor Sergio San-
chez, Musikhochschule (MH) 
Lübeck. � Foto: hf

Kreis Plön (t). Das Amt für Ge-
sundheit des Kreises Plön aktua-
lisiert die Liste aller Badestellen 
im Kreisgebiet und bittet die Be-
völkerung um Hinweise. Bereits 
jetzt wird die Übersicht für die 
kommende Badesaison vorberei-
tet. Gesucht werden Vorschläge zu 
Badestellen, die in der bisherigen 
Liste noch fehlen. Hinweise und 
Rückmeldungen aus der Bevöl-
kerung sollen dazu beitragen, die 
Übersicht zu vervollständigen und 
aktuell zu halten, teilt der Kreis 
mit. Die Übersicht der Badege-

wässer ist unter www.badewas-
serqualitaet.schleswig-holstein.
de abrufbar. Darüber hinaus kann 
die Liste noch bis zum 27. Feb-
ruar im Kreisgebäude, Haus C, 
Zimmer 356, eingesehen werden. 
Ansprechpartner ist Jannis Fuchs, 
erreichbar unter Telefon 04522-
743526. Nach Angaben des Amtes 
für Gesundheit werden während 
der Badesaison alle offiziellen Ba-
destellen im Kreis Plön mindestens 
einmal monatlich unter anderem 
auf Bakterien, Verschmutzungen 
und Algenbildung untersucht.

Kreis Plön aktualisiert
Liste der Badestellen

Vorhang auf für die „Winterrose“
Theater Eutiner Mischpoke kommt mit 

neuer Komödie auf die Bühne
Eutin (t). Ab Freitag, 6. März, spielt 
das Theater Eutiner Mischpoke eine 
neue Komödie im Veranstaltungs-
haus der Brücke in Eutin. „Winter-
rose“ ist eine Komödie von Christa 
Dangl, Agilo Dangl und Michael 
Dangl.
Die Witwe Elisabeth verabredet sich 
jeden Mittwoch unter dem Pseud-
onym „Winterrose“ mit Männern, 
die sie über Zeitungsannoncen kon-
taktiert hat. Von ihrer Parkbank aus 
beobachtet sie die hoffnungsvollen 
Kandidaten, die zum Stelldichein 
mit ihr im gegenüberliegenden Café 
erscheinen. Leider fühlt sich der 
eigenbrötlerische Rentner Anton, 
der sich just Elisabeths Bank zur 
Lektüre der „Göttlichen Komödie“ 
auserkoren hat, durch ihre aufge-
regten Erzählungen vor und nach 
den Rendezvous sehr gestört. Und 

nicht genug – zu den beiden sehr 
unterschiedlichen Temperamenten 
gesellt sich auch noch ein Gärtner, 
der mit seinen trockenen Kommen-
taren und Lebensweisheiten ordent-
lich die Blätter aufwirbelt. Unter 
der Regie von Peter Godow spielen 
Claudia Mohns, Frank Müller und 
Holger Schröder.
Premiere ist am Freitag, 6. März, um 
19.30 Uhr. Weitere Termine sind 
Sonnabend, 7. März, Freitag, 13. 
März, Sonnabend, 14. März, Frei-
tag, 27. März und Sonnabend, 28. 
März, jeweils um 19.30 Uhr. Die 
Karten sind für 14 Euro (ermäßigt 
12 Euro) in der Tourist-Info der Eutin 
Tourismus GmbH erhältlich. Spiel-
ort ist das Veranstaltungshaus DIE 
BRÜCKE Lübeck und Ostholstein 
gGmbH in der Bahnhofstraße 28a 
in Eutin.

Konzerte der Musikhochschule auf Hof Brache
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Sonntag 08. März 14.00 Uhr
Mittwoch 11. März 21.00 Uhr
Donnerstag 12. März 18.00 Uhr
Samstag 14. März 11.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Montag 20. April  15.30 Uhr
Mittwoch 22. April  16.30 Uhr
Freitag 24. April  16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

 Samstag 28. Februar 15.30 Uhr
oder Sonntag 01. März 14.15 Uhr
oder Donnerstag 05. März 18.00 Uhr
oder Samstag 07. März 11.15 Uhr

für Singles:
 Mittwoch 04. März 21.15 Uhr

Tanzschule Tessmann: 
Tanzen lernen beim Profi!

Kiel (t). Die Frühjahrssaison 
mit Tanzkursen für Erwachsene 
und Jugendliche steht schon 
in den Startlöchern. Bereits ab 
nächste Woche Sonnabend, 
28. Februar gibt es bei uns 
mehrere Termine für eine kos-
tenlose und unverbindliche 
Schnuppertanzstunde. Hier 
können Unentschlossene aus-
probieren, wie schnell man 
sich unter professioneller An-
leitung auf dem Tanzparkett 
wohlfühlt.
Die neuen Grundkurse für Er-
wachsene starten ab Sonntag, 
8. März. 
Über mehrere Wochen kann 

man mit viel Spaß die Leich-
tigkeit des Gesellschaftstanzes 
(Standard und Latein) erleben. 
Wir haben vier Wochentage 
mit unterschiedlichen Uhrzei-
ten zur Auswahl. Dadurch ist 
es möglich, den Tanzkurs zeit-
lich flexibel zusammenzustel-
len: Ohne Mehrkosten können 
Tanzstunden vorgezogen, nach-
geholt oder auch mehrfach wie-
derholt werden. 
Die nächsten Grundkurse für 
Teens starten im April. Dies-
mal sind drei Wochentage im 
Angebot. Auf einfache Weise 
und mit viel Spaß werden die 
Standard- und Latein-Paartänze 
vermittelt. Wir unterrichten mit 

musikalischen Klassikern und 
der neuesten Musik aus 

den Charts.
Natürlich stehen auch 
wieder Discofox und 
Tanzkurse auf dem 
Programm, in denen 

man binnen kurzer Zeit 
die wichtigsten Schritte 
für das festliche Tanzen 
auf einer Hochzeit oder 
„Fit für Party & Ball“ 
lernen kann.
Nähere Informatio-
nen und die aktuell 
gültigen Termine 
sind stets auf unse-
rer Homepage zu 
finden. Dort kann 
man sich auch be-
quem online an-
melden.
Übrigens: Die Tanz-
schule Tessmann 
ist Partnerin von 
Hansefit. Als 
Hansefit-Mitglied 
spart man bei uns 
pro Kursstunde 10 
Euro des regulä-

ren Kurspreises. Dies gilt auch 
bei Buchung einer Privatstunde. 
Bitte die eigene Mitgliedschaft 
einfach bei der Anmeldung als Be-
merkung „Hansefit“ mit angeben.

Kontakt:
Tanzschule Tessmann, 
Kirchhofallee 25 in Kiel, 
Telefon 0431 -  676767
www.tanzschule-tessmann.de 

Tanzschule Tessmann: Tanzen lernen beim Profi!

Spitzenreiter geschlagen
Starker THW Kiel besiegt den

SC Magdeburg 31:29

Kreis Plön (dif). Das war bären-
stark. Der THW Kiel hat in der 
Handballbundesliga das Top-Spiel 
daheim gegen den Spitzenreiter 
SC Magdeburg mit 31:29 (10:12) 
für sich entscheiden können und 
holte nach dem Sieg bei den Rhein 
Neckar Löwen die zweiten wichti-
gen Pluspunkte binnen fünf Tagen. 
Die Gäste gingen früh in der ersten 
Hälfte mit drei Treªern in Front 
(4:7). Doch der Rekordmeister 
konnte auf 9:10 verkürzen, musste 
dann aber mit einem 10:12-Rück-
stand in die Pau-
se gehen. Nach 
dem Wechsel 
zogen die Zeb-
ras dann an und 
schoben sich 
langsam mit ei-
ner Zwei-Tore 
Führung in die 
bessere Positi-
on. Am Ende 
wurde es noch 
einmal enger, 
trotzdem reichte es, auch weil 
Kiels Keeper Gonzalo Perez de 
Vargas den Gästen den einen oder 
anderen Wurf „wegnahm“. Mitte 
vergangener Woche gab es für die 
Zebras einen knappen 28:27-Sieg 
bei den Rhein Neckar Löwen, der 

quasi in der Schluss-Sekunde ge-
schaªt wurde. Wichtig, da sowohl 
die SG Flensburg (beim VfL Gum-
mersbach), als auch der TBV Lem-
go (in Magdeburg) Niederlagen 
kassierten. Und so geht es für den 
Rekordmeister weiter: Am kom-
menden Samstag, 21. Februar war-
tet ab 19 Uhr Frisch Auf Göppingen 
auf die Kieler. Von der Papierform 
her eine machbare Aufgabe. Die 
Gastgeber dürften mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben und auch nach 
oben geht kaum noch etwas. Trotz-

dem wird man gegen den THW 
motiviert sein, besonders gegen die 
Vize-Europameister, und Titelträger 
Magnus Landin. Eine Woche später 
wartet dann der VfL Gummersbach 
in der Wunderino-Arena. Die Geg-
ner kommen mit dem zukünftigen 
Zebra Julian Köster an die Förde. 
Aktuell wird der Rückraumspieler 
noch ein hartes Brett auf der Ge-
genseite werden. Auf ihn müssen 
die Jicha-Jungs besonders aufpas-
sen. Nicht erst seit der EURO weiß 
man um seine Stärken. Unsere 
Tipps für die beiden Spiele lauten 
wie folgt: Zwei Siege für den THW, 
alles andere wäre ein Rückschlag 
im Kampf um die Champions-
League-Qualifikation. Die Konstel-
lation in der Liga sieht mach dem 
Magdeburg-Spiel wie folgt aus: 
Durch den Sieg der Kieler ist der 
Titelkampf wieder spannender ge-
worden. Der SCM (38 Punkte, ein 
Spiel weniger) hat immer noch vier 
Pluspunkte Vorsprung auf die Berli-
ner Füchse (34). Dahinter folgt die 
SG Flensburg (33), sowie der TBV 
Lemgo und der THW (beide mit 
32 Zählern).  

Auch gegen Magdeburg wurde richtig zugepackt.
Symbolbild: Freitag

6



7

18
. F

eb
ru

ar
 2

02
6

FÜR EVOLUTIONSBIOLOGIE

PLÖNER WINTER TALKS 2026

Beginn: 19:00 Uhr im neuen Hörsaal
Einlass: 18:30 Uhr

Für weitere Informationen zu den Vorträgen, weiteren 
Veranstaltungen und möglichen Programmänderungen scannen 
Sie den QR-Code oder besuchen Sie unsere Website unter: 

www.evolbio.mpg.de/3036722/events

MAX-PLANCK-INSTITUT
FÜR EVOLUTIONSBIOLOGIE

August-Thienemann-Straße 2, 24306 Plön

24. FEBRUAR 2026
  

WIE SIEHT DER BAUM 
DES LEBENS AUS?
Prof. Dr. Bernhard Haubold
Forschungsgruppe Bioinformatik

Mit unserer Vermarktung ist Ihre Ferienunterkunft ganzjährig gefragt. 
Vertrauen Sie auf 50 Jahre Erfahrung in der Ferienvermietung.

  
0 45 21 – 831 051 111 
info@kraushaar-fewo.de

WINTERSCHLAF IM  

BELEGUNGSKALENDER?

Jetzt Ihren Platz für einen 
unserer Infoabende  

sichern! 

Winter Talk: Wie sieht der Baum des Lebens aus?
Plön (t). Prof. Dr. Bernhard Hau-
bold zeigt am Dienstag, 24. Feb-
ruar, um 19 Uhr (Einlass: 18.30 
Uhr) im neuen Hörsaal am Max-
Planck-Institut für Evolutions-
biologie im Rahmen der Reihe 
„Winter Talk“, wie Biologen seit 
der Antike ordnen – und wie heu-
te DNA-Sequenzen den Stamm-
baum allen Lebens sichtbar ma-
chen. Thema des Vortrags ist „Wie 
sieht der Baum des Lebens aus?“. 
Winter Talk: „Wie sieht der Baum 
des Lebens aus?“ Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Biologische Ordnung entsteht 
aus Ähnlichkeit: Was sich in 
Gruppen schachteln lässt, ergibt 
einen Stammbaum – den „Baum 
des Lebens“. Moderne Metho-
den vergleichen DNA-Sequenzen 
und berechnen daraus Verwandt-

schaftsbeziehungen; vorgestellt 
wird auch eine Software zur Dar-
stellung solcher Stammbäume.
Die Biologie beginnt, strengge-
nommen, mit einer ganz einfa-
chen Frage: Wie nennen wir die 
Dinge um uns herum? Die Benen-
nung von Lebewesen ist eine der 
ältesten Disziplinen der Wissen-
schaft – von frühen Erzählungen 
über die ersten Namen bis zu den 
systematischen Ordnungsversu-
chen der Antike. Später werden 
Tiere und Pflanzen immer ge-
nauer beschrieben, bis im 18. 
Jahrhundert das Namenssystem 
entsteht, das bis heute gilt: Homo 
sapiens – der „weise Mensch“.
Doch hinter den Namen steckt 
mehr als Etikettenschwindel. 
Denn die biologische Namens-
gebung folgt einem Prinzip, das 
ebenso schlicht wie mächtig ist: 

Ähnlichkeit. Ähnlichkeiten lassen 
sich sortieren, bündeln und inein-
ander verschachteln. Und genau 
daraus entsteht ein Stammbaum – 
der Baum des Lebens, der zeigt, 
wie Organismen miteinander ver-
wandt sind.
Seit der Entdeckung der DNA-
Doppelhelix hat sich die Suche 
nach Ähnlichkeiten entscheidend 
verschoben: Weg von äußeren 
Merkmalen, hin zu Sequenzen. 

In seinem Winter Talk erklärt Prof. 
Dr. Bernhard Haubold, wie Ähn-
lichkeit heute als Ähnlichkeit zwi-
schen DNA-Sequenzen gemessen 
wird – und wie aus diesen Daten 
die großen und kleinen Verzwei-
gungen der Evolution berechnet 
und dargestellt werden können. 
Dabei gibt er auch Einblicke in 
eine Software, mit der sich der 
Baum des Lebens visualisieren 
lässt.

Vortrag: 

Wer war Cato Bontjes van Beek? 
Eutin (t). Im Vorfeld der Ausstel-
lungseröffnung „Frauen im Wi-
derstand gegen den Nationalso-
zialismus“ in der Michaeliskirche 
wird im Frauenkreis im Haus der 
Begegnung am Donnerstag, 19. 
Februar, um 19.30 die Literatur-
wissenschaftlerin Susanne Bien-
wald das Leben der Frau Cato 
Bontjes van Beek beleuchten. 
Ihr Wirken im Widerstand gegen 
die Gräuel der Nationalsozialis-
ten ist von Opferbereitschaft und 
Mut geprägt. Van Beeks Handel 
hinterließ Nachwirkungen in 
der jungen Bundesrepublik der 

50erJahre. Nur schon so weit im 
Voraus: Van Beek war Teil der 
Künstlerkolonie Fischerhude und 
gehörte zur „Roten Kapelle“. 
Sie half französischen Kriegsge-
fangenen und Zwangsarbeitern. 
Sie wurde verhaftet und ermor-
det, ihre Briefe aus der Haft ge-
ben eindrucksvoll Zeugnis ihres 
Mutes. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, 
die Zuhörenden können nach 
dem Vortrag gern eine Spende 
geben für die Vortragsvorberei-
tung. 
Das Haus der Begegnung be-

findet sich in Eutin, 
Am Schlehenbusch 8, 
Parkplätze sind rechts 
neben dem Gemeinde-
haus vorhanden.
Ein weiterer Vortrag 
zum Leben von Elisa-
beth Abegg ist für den 
12. März geplant, dann 
um 18 Uhr in der Mi-
chaeliskirche.

In einem Vortrag wird 
Cato Bontjes van Beek 
näher vorgestellt. 
                       Foto: hfr
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.
Plön • Preetz

Warum Artenvielfalt überlebenswichtig ist
Der Förderverein Bürgerschloss Bredeneek präsentiert sein neues Jahresprogramm

Bredeneek (vg). Der Förder-
verein Bürgerschloss Brede-
neek bietet auch im neuen Jahr 
wieder ein informatives Vor-
tragsprogramm an. Die „Bre-
deneeker Gespräche“ sind ein 
etabliertes Format, mit dem 
der Verein einerseits den länd-
lichen Raum beleben und an-
dererseits einen Beitrag zur 
Stärkung des demokratischen 
Gemeinwesens leisten will. Im 
ersten Halbjahr stehen vier Ver-
anstaltungen mit dem Schwer-
punkt „Schutz der biologischen 
Vielfalt“ auf dem Plan. Für die 
zweite Jahreshälfte geht es an 
den Abenden dann um soziale 
Themen: Bevölkerungsschutz, 
Rente sowie Zukunft der Arbeit 
und um Pflege.
„Wir wollen auf den Rückgang 
der Artenvielfalt hinweisen und 
darauf, welche Auswirkungen 
dieser auf die Umwelt und un-
sere Lebensbedingungen hat“, 
sagt Günter Kalin vom Vor-
stand des Fördervereins. Und 
Programmleiter Dr. Dietrich 
Sturm betont: „Das Thema wird 
im Vergleich zum Klimaschutz 
stiefmütterlich behandelt, ob-
wohl es ähnlich wichtig ist. Der 
Erhalt der Artenvielfalt ist keine 
freundliche Geste gegenüber 
der Natur, sondern existenziell 
für das Funktionieren des bio-
logischen Kreislaufs.“ Dabei 
sei das Artensterben ein schlei-
chender Prozess, der auch von 
der Politik oft übersehen werde. 
„Dann sind auch wir als Ge-
sellschaft gefordert, etwas zu 
unternehmen“, meint Kalin und 
erinnert daran, dass beispiels-
weise ohne Bienen Pflanzen 
nicht mehr bestäubt werden 
könnten oder zerstörter Boden 
seine Filterfunktion bei der Ver-
sickerung des Wassers nicht 
mehr erfüllen könne.
Zum Auftakt am Montag, 23. 

Februar, um 19.30 Uhr ist Mat-
thias Glaubrecht von der Uni-
versität Hamburg im Schloss 
Bredeneek zu Gast. Der Re-
ferent ist einer der renom-
miertesten Evolutionsbiologen 
Deutschlands. In seinem aktu-

ellen Buch „Das stille Sterben 
der Natur: Wie wir die Arten-
vielfalt und uns selbst retten“ 
stellt er dar, dass „wir uns mitten 
in einem weltumspannenden 
Artensterben befinden“. Er be-
schreibt in seinem Vortrag auch, 
was sich ändern muss, um funk-
tionierende Lebensgemeinschaf-
ten zu schützen, zu renaturieren 
und die Biodiversitätsforschung 
voranzutreiben. Nach dem Vor-
trag besteht – wie immer bei den 
„Bredeneeker Gesprächen“ – 
Gelegenheit zur durchaus auch 
kontroversen Diskussion.
Weitere Aspekte, die im ersten 
Halbjahr vor diesem Hinter-

grund erörtert werden sollen, 
sind die Art wie heute Land-
wirtschaft betrieben wird, der 
Seeadlerschutz als erfolgreiches 
Beispiel für Artenschutz und die 
Frage, ob man die Leistungen 
der Natur eigentlich monetari-

sieren kann.
Nach den Sommerferien nimmt 
die Gesprächsreihe sozialpoliti-
sche Themen in den Fokus. Die 
Palette reicht vom Bevölkerungs-
schutz in Schleswig-Holstein – 
dargestellt von Innenministerin 
Magdalena Finke – über Solida-
rität in der Arbeitswelt und die 
Zukunft der Alterssicherung bis 

hin zur generationengerechten 
Gestaltung der Pflege. „Dass 
wir für die Vorträge inzwischen 
auch über die Landesgrenzen 
schauen und renommierte Refe-
renten von außerhalb gewinnen, 
beweist, dass wir uns bereits ei-

nen Namen gemacht haben und 
die Vortragsreihe für Qualität 
steht“, meint Sturm.
Den Überblick über das gesam-
te Jahresprogramm des Förder-
vereins, das auch ein Beitrag 
zum 80-jährigen Bestehens 
Schleswig-Holstein sein will, ist 
online auf www.buergerschloss-
bredeneek.de zu finden.

Am Sonnabend, 13. Septem-
ber, findet im Schlosspark 
Bredeneek das „9. Regionale 
Kinderfest“ statt. Zwischen 
11 und 17 Uhr bauen über 
30 Vereine dort ihre Stände 
auf und bieten ein vielseiti-
ges Programm mit kostenlo-
sen Attraktionen und Spielen 
für die Kinder an. Organisa-
tor Jens Podbielski vom För-

derverein Bürgerschloss 
sucht noch weitere Vereine, 
Verbände und Organisatio-
nen, die als Akteur mitma-
chen, eine Aktivität für die 
Kids anbieten und dann auch 
etwas Eigenwerbung für sich 
machen können. Eine Stand-
gebühr wird nicht erhoben. 
Kontakt gibt es per E-Mail an 
jens.podbielski@gmx.de.

Wer macht mit beim 
Kinderfest?

Günter Kalin vom Vorstand des Fördervereins Bürgerschloss Bredeneek und Dr. Dietrich Sturm, Pro-
grammleiter der „Bredeneeker Gespräche“ stellten das Jahresprogramm vor. Foto: Graap
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Lesung
PETER URBAN - ON AIR 

G u t  I m m e n h o f  G m b H  &  C o.  KG
Ro t h e n sa n d e  1  |  2 3 7 1 4  M a l e n te
gut-immenhof.de | +49 4523 - 8828 - 0

Machen Sie den Abend komplett:
Reservieren Sie vorab einen Tisch im 
Restaurant Melkhus und lassen Sie 
ihren Abend entspannt bei einem 
Besuch in der Jantzens Bar ausklingen.

Samstag: 21. März
Einlass: 19:00 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr
Gut Immenhof | Melkhus Saal
Vorverkauf an der Hotelrezeption: 28 €

Peter Urban nimmt das Publikum mit 
hinter die Kulissen des Radiomikrofons 
und erzählt unterhaltsame, persönliche 
Geschichten aus seinem Leben zwischen 
Musik, Medien und Menschen. 

Ein Abend für alle, die Radio, Musik und 
gute Geschichten lieben.

Wenn kein Tag mehr ist, wie er zuvor war
Die Eltern-Trauergruppe der Hospizinitiative kommt einmal im Monat zusammen

Eutin (aj). Einmal im 
Monat kommt die Eltern-
Trauergruppe in Eutin 
zusammen. Willkom-
men sind alle Mütter und 
Väter, ganz gleich, wie 
lang der Tod ihres Kindes 
zurückliegt, ob es ein 
ganz junges Leben war 
oder ein erwachsenes. 
Bianca Coen und Marti-
na Keller-Filipovic leiten 
die Tre­en als Trauer-
begleiterinnen. Beide 
Mütter haben eine Toch-
ter verloren, bei beiden 
liegt der Tag, der ihr 
Leben in ein „Davor“ 
und ein „Danach“ zer-
schnitten hat, fast zehn 
Jahre zurück. Heute ste-
hen sie als spezialisierte 
Trauerbegleiterinnen der 
Eutiner Hospizinitiative 
an der Seite von Eltern, 
die um ein Kind weinen. 
Die Tre­en beginnen mit 
Licht. Rund um die große Kerze 
auf dem Tisch in der Mitte des 
Raumes stehen kleine Kerzen, für 
jedes Kind wird eine entzündet, 
daneben findet sich ein Fotostän-
der: „Wer mag, bringt ein Bild 
mit“, erzählt Bianca Coen. Zur 
Einstimmung liest sie einen Text 
vor, bei jeder Zusammenkunft ei-
nen anderen. Und dann darf das 
Tor aufgehen, das im Alltag häu-
fig fest verschlossen bleibt. „Wie 
geht es Euch, was ist heute wich-
tig?“ diese Fragen sind eine Einla-
dung. Gesprochen wird über al-
les, was die Eltern bewegt: „Wer 
einen solchen Schmerz durch-
leidet, ist wie im Nebel“, weiß 
Bianca Coen. Die wichtigste Bot-
schaft, die sie und Martina Keller-

Filipovic den trauernden Eltern 
mitgeben, lautet deshalb: „Alles 
ist richtig, du bist richtig!“ Dass 
die Menschen an unterschied-
lichen Punkten ihres Trauerpro-
zesses stehen, ist eine Stärke der 
Gruppe: „Alle lernen voneinan-
der und alle verstehen einander“, 
erläutert Martina Keller-Filipovic. 
Wenn jemand weint, wissen die 
anderen: Da war ich auch. Die 
Frage, wie häufig man die Aben-
de besuchen kann, ist schnell be-
antwortet: „Alle kommen so oft, 
wie sie möchten“, sagt Bianca 
Coen. Vor einer ersten Teilnahme 
empfiehlt sie ein Einzelgespräch. 
Das gibt Sicherheit und erleich-
tert die Entscheidung, den Schritt 
in den Austausch zu wagen. Ein 

Einstieg in die o­ene Gruppe ist 
jederzeit möglich. In der Runde 
wird an das Schöne angeknüpft: 
„Was ist das Verrückteste, was 
Euer Kind je getan hat?“ kann 
eine Frage sein. Und dann wird 
viel gelacht. Die Erinnerungen 
tun weh, zugleich sind sie ein 
Zeichen der Nähe, der Liebe: 
„Und diese Liebe kann ein Anker 
sein, eine große Kraft zum Über-
leben, zum Weiterleben“, betont 
Martina Keller-Filipovic. Alle El-
tern lächeln, wenn sie von ihren 
Kindern erzählen. „Nach dem 

Tod eines Kindes wird 
kein Tag wieder so sein, 
wie er einmal war“, sagt 
Bianca Coen. Deshalb, 
so setzt sie fort, sollten 
Eltern alle Hilfe bekom-
men, die sie brauchen: 
„In der Gruppe, darf man 
so sein, wie man ist. Sol-
che Orte gibt es nicht vie-
le“, unterstreicht sie. Wo 
sonst kann man fragen, 
wie lange die lähmende 
Trauer anhält und wem 
vom Schuldgefühl beim 
ersten Lachen erzählen? 
Ihre persönliche Erfah-
rung führte Bianca Coen 
vor Jahren in die Hospiz-
arbeit, wo sie sich auf die 
Arbeit mit trauernden El-
tern fokussierte. In Marti-
na Keller-Filipovic hat sie 
eine Partnerin gefunden, 
mit der sie die Gruppe in 
großer Ruhe und tiefem 
Mitfühlen lenken kann. 

Die Tre­en am zweiten Mittwoch 
des Monats beginnen um 19 Uhr 
und dauern etwas anderthalb 
Stunden. Nächster Termin ist der 
11. März. Veranstaltungsort sind 
die Räume der Eutiner Hospi-
zinitiative in der Albert-Mahls-
tedt-Straße 20. Die Anmeldung 
erfolgt unter 04521 – 790 776 
(AB), 04521 – 401 882 oder per 
E-Mail an info@hospizinitiative-
eutin.de. Informationen zu den 
Angeboten und Terminen der 
Hospizinitiative gibt es auf www.
hospizinitiative-eutin.de.

Bianca Coen (li.) und Martina Keller-Filipovic leiten die Eltern-Trauergruppe der Hos-
pizinitiative Eutin. Foto: Jabs

Das Familienzentrum Eutin 
sucht Familienhelfer*innen!

Eutin (t). Das Familienzentrum 
Eutin mit den Frühen Hilfen ist 
Anlaufstelle für Schwangere und 
Familien mit Kindern im Alter 
von null bis sechs Jahren. Zum 
Einzugsgebiet gehören die Ge-
meinden Bosau, Malente, Schön-
walde, Kasseedorf, Süsel und Eu-
tin. Die Mitarbeiterinnen beraten 
und unterstützen die Eltern bei 
Fragen und Problemen rund um 
das Familienleben. Dazu gehört 
auch die praktische Hilfe durch 
Familienhelfer*innen im Alltag. 
Sie können zum Beispiel bei der 
Erziehung oder der Organisati-
on des Alltags unterstützen. Sie 

leisten eine Hilfe zur Selbsthilfe. 
Wie genau diese Hilfe aussieht, 
wird gemeinsam mit den Eltern 
besprochen. Wer junge Familien 
und die weiteren Angebote des 
Familienzentrums unterstützen 
möchte, ist eingeladen mitzu-
wirken. Der nächste kostenlose 
Vorbereitungskurs findet ab dem 
7. März sechsmal sonnabends in 
Eutin statt. 
Für nähere Informationen und 
Antwort auf weitere Fragen gibt 
es im Familienzentrum Eutin un-
ter Telefon 04521-8309088 oder 
familienzentrum-eutin@kinder-
schutzbund-eutin.de.
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Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Ihr Experte für Lohnsteuer

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 26  90 73 635
nathalie.brunswieck@vlh.de
www.vlh/bst/2960

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter 

...immer freitags.
Plön • Preetz

Gartenbücher, Büchergärten und andere Gartenfreuden 
Neue Kabinett-Ausstellung der ELB rund um Bücher und Gärten 

von Columella bis Jane Austen mit Eröffnungsvortrag
Eutin (t). Es dauert zum Leid-
wesen vieler Gartenbegeisterter 
noch eine ganze Weile, bis wie-
der Gartenzeit ist – die Eutiner 
Landesbibliothek (ELB) über-
brückt diese Zeit ab Mittwoch, 
25. Februar, mit ihrer neuen 
Kabinett-Ausstellung „(Bilder-)
Buchgärten und andere Garten-
freuden. Vom Küchengarten des 
Sonnenkönigs bis zu den Gärten 
in Jane Austens Romanen“. 
Gärten und Bücher sind von je-
her die ideale Kombination – bei-
de sind wie nichts anderes dazu 
geeignet, darin einzutauchen, 
die Seele baumeln, sich inspi-
rieren zu lassen. Und das klappt 
in beide Richtungen: Lesende 
(und natürlich auch Schreiben-
de) lassen sich von Gärten und 
Gärtnernde sich von Büchern 
inspirieren. Die Geschichte der 
Gartenbücher und Büchergärten 
erzählt diese Ausstellung anhand 
von Büchern aus dem Bestand 
der ELB. Die Ausstellung kann 
bis zum 20. Juni besichtigt wer-
den. Die Eröffnung findet am 
Dienstag, 24. Februar, um 19 
Uhr mit einem Vortrag von Esther 
Dörrhöfer über den Potager du 
Roi, den Küchengarten Ludwigs 
des Vierzehnten, statt. Der Ein-
tritt zum Vortrag und zur Schau 
ist frei.
Im Mittelpunkt steht das Hand-
buch des Küchengärtners des 
Sonnenkönigs – Jean Baptiste de 
La Quintinie hat zwischen 1678 
und 1683 den Potager du Roi 
anlegen lassen, der über Jahre 
hinweg den Hof Louis’ XIV mit 

Obst und Gemüse belieferte. Er 
hat sein Wissen aufgeschrieben, 
sein Sohn Michel veröffentlich-
te es nach seinem Tod – und 
die Ausgabe von 1692 zeigt die 
ELB im Vergleich zum modernen 
Bildband über des Königs Kü-
chengarten. Ebenso erzählt die 
Ausstellung vom Lokalmatado-
ren Christian Cay Lorenz Hirsch-
feld, dem Gartentheoretiker aus 
Kirchnüchel, der zwar nie einen 
Garten angelegt, aber dafür die 

Gemälde Caspar David Fried-
richs beeinflusst hat. 
Pieter de La Court van der Voort 
war eigentlich Tuchhändler, hat 
aber 1737 ein Standardwerk 
der niederländischen Garten-
gestaltung geschrieben – und 
als Erster erfolgreich tropische 
Früchte in selbstgestalteten 
Gewächshäusern gezüchtet. 
Selbstredend hielt auch sein 
Buch „Les Agréments de la 
Campagne“ Einzug in der Bib-
liothek des Herzogs und darf in 
der Ausstellung nicht fehlen.
Und natürlich finden auch die 
Gärten von Jane Austen einen 
Platz – sowohl ihre eigenen in 
Steventon oder Chawton als 
auch die von Mansfield Park, 
Delaford oder Donwell Abbey. 
Ein weiterer englischer Garten 
ist der Chelsea Physics Garden, 
dessen erster Head Gardener 
Ende des 17. Jahrhunderts Phi-
lip Miller war, der gleichzeitig 
mit dem „Englischen Garten-
buch“ ein Standardwerk des 
Gartenbaus verfasste – eben-
so wie rund 1600 Jahre zuvor 
Columella, römischer Schrift-
steller um 50 n. Chr., der hier 
ebenfalls zu Wort kommen 
darf. Wer sich also Inspiration 
für die kommende Gartenzeit 
holen möchte, ist herzlich will-
kommen.

Der Stich einer Ananas aus Pieter de La Court van der Voorts Gar-
tenratgeber „Les Agréments de la Campagne“ von 1750. Der nieder-
ländische Hobbygärtner war der erste, der in den Niederlanden eine 
Ananas zum Blühen und Frucht tragen brachte, was zu dieser Zeit 
etwas ganz Besonderes war. � Fotos: hfr

Jean Baptiste de La Quintinie, Gartengestalter des Sonnenkönigs.
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Wir buchen ab sofort für Sie 
alle Trendtours-Reisen 

mit unserem 
bekannten Service 

mit sofortiger 
Computer-Direkt-Bestätigung!

Ab sofort bei uns!
STÄDTE-ERLEBNIS WIEN

4-tägige Busreise in die 
österreichische Hauptstadt

 100 € sparen
jetzt ab  279 €

EINMAL RUND UM DIE OSTSEE
7-tägige Bus-Rundreise durch Polen, 

das Baltikum & Skandinavien

 244 € sparen
jetzt ab  555 €

ERLEBNIS SÜDFRANKREICH
7-tägige Flugreise mit Rundreise 

durch die malerische Provence

 400 € sparen
jetzt ab  999 €

Unschlagbares Preis-Leistungs-Verhältnis, exzellente Qualität, bester Service & viele Höhepunkte!

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

„O�enes Singen“ startet im Osterkarree

Kinderflohmarkt in Grebin
Grebin (t). Der Förderverein 
der Grebiner Strolche lädt 
zu einem Kinderflohmarkt 
am Sonnabend, 21. Februar, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportheim des TV Grebin ein 
(schwangere Frauen mit Be-
gleitung haben bereits ab 14 

Uhr Eintritt). Verkauft werden 
von 50 Ausstellern gut erhal-
tene Spielsachen und Kin-
derkleidung in den Größen 
50 bis 170, sowie alles rund 
um das Kind. Für das leibli-
che Wohl der Gäste ist auch 
gesorgt.

Plön (t). Im Frühjahr startet das 
neue Angebot „O�enes Singen“ 
im Sozialraumprojekt Osterkar-
ree in Plön. 
Gesucht werden schon jetzt 
interessierte Personen ab 18 
Jahren, die Lust haben, sich re-
gelmäßig zum gemeinsamen 
Singen dort zu tre�en. Unter 
dem Motto „Musik verbindet“ 

soll eine Gruppe entstehen, die 
Spaß am Singen und vielleicht 
sogar musizieren hat. Wer Inte-
resse hat, kann sich bis zum 28. 
Februar melden – direkt in der 
Schillener Straße 2, telefonisch 
unter 04522-7442379 oder per 
E-Mail an osterkarree@gshn-
ploen.de.
Gesucht wird auch eine Person, 

die sich vorstellen kann, diese 
Gruppe musikalisch zu leiten. 
Ein erstes Gruppentre�en ist 
Mitte März geplant, Termin und 
Uhrzeit werden Anfang März 
bekannt gegeben. Und wer au-
ßerdem Interesse hat, weitere 

neue Angebote im Osterkarree 
zu planen, ist herzlich willkom-
men in der Planungsgruppe, die 
sich wieder am 26. Februar um 
17 Uhr vor Ort tri�t. Weitere 
Infos sind online auf www.gshn-
ploen.de zu finden.

Nummern-Flohmarkt im 
AWO-Kinderhaus 

Malente (t). Am Sonnabend, 
14. März, von 10 bis 12 Uhr 
heißt es wieder: Stöbern, ent-
decken, sparen! Beim Num-
mern-Flohmarkt im AWO Kin-
derhaus Malente erwartet die 
Besucher*innen eine tolle und 

große Auswahl an gut erhaltener 
Kinderkleidung, Spielzeug und 
mehr. Einige Verkaufsnummern 
sind noch frei, eine Anmeldung 
ist möglich unter Telefon 04523-
2368 oder per E-Mail an danie-
la.gollin@awo-sh.de.
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FREITAG
IST DER NEUE MITTWOCH!

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter 

FREITAGFREITAGFREITAG

für Sie an jedem Freitag!
Plön • Preetz

Energie- und Wärmewende in Preetz 
Lokaler Beitrag zum Klimaschutz – Auftakt zur Workshopreihe

Preetz (t). Die Stadt Preetz hat 
sich das ambitionierte Ziel ge-
setzt, bis zum Jahr 2030 kli-
maneutral zu werden. „Dieses 
Ziel ist wichtig und anerkennens-
wert – doch Klimaschutz gelingt 
nicht allein durch Zielsetzungen, 
sondern nur durch konkrete Maß-
nahmen und deren konsequente 
Umsetzung. Entscheidend dafür 
ist ein breiter gesellschaftlicher 
Konsens, der nur durch eine 
aktive Einbindung der Zivilge-
sellschaft entstehen kann“, dies 
betonen die Volkshochschule 
(VHS) Preetz und das Preetzer 
Aktionsforum Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz (PANK). Beide Orga-
nisationen möchte diesen Prozess 
gemeinsam aktiv unterstützen.
Dafür stoßen beide eine Work-
shopreihe an – mit dem Ziel, den 
zivilgesellschaftlichen Dialog in 
Preetz zu stärken, Wissen zu ver-
mitteln und Raum für Meinungs-
bildung sowie den Austausch von 
Perspektiven zu scha�en. Ange-
sichts der globalen, nationalen, 
regionalen und lokalen Entwick-
lungen im Klimaschutz bestehe 
dringender Handlungsbedarf – 
„weiteres Abwarten ist keine Op-

tion“, teilen die Veranstalter mit.
Sie wollen damit an einen Info-
nachmittag anknüpfen, der im 
September unter dem Titel „Wär-
mewende in Preetz – wie geht 
es weiter?“ stattfand. In dessen 
Mittelpunkt standen Fragen zur 
kommunalen Wärmeplanung, 
zu möglichen Wärmenetzen, zu 
technischen Lösungen wie Wär-
mepumpen sowie zu Fördermög-
lichkeiten für private Haushalte. 
In der lebhaften Diskussion wur-

de deutlich, dass die Wärmewen-
de in Preetz nur als gemeinschaft-
liche Aufgabe gelingen kann und 
sowohl vorbereitende Maßnah-
men als auch konkrete Schritte 
bereits jetzt sinnvoll sind.
Auf dieser Grundlage sollen nun 
in einer Workshopreihe insbe-
sondere Aspekte der Energie- und 
Wärmewende in Preetz vertieft 
und lösungsorientiert weiterent-
wickelt werden. In Zusammenar-
beit mit Experten aus der Region 
– darunter Energie- und Energie-
e�zienzberater, Mitgliedsunter-

nehmen der SHK-Innung sowie 
weitere Wissensträger – werden 
unter anderem folgende The-
men behandelt: Bedeutung der 
Wärmewende für eine nachhal-
tige Energiewende, reale Mög-
lichkeiten der CO2-Entnahme in 
Produktionsprozessen, Bewer-
tung verschiedener Energieträger 
im Hinblick auf Nachhaltigkeit, 
Planung und Bau von Fern- und 
Nahwärmenetzen und deren Bei-
trag zur lokalen Wertschöpfung, 
individuelle Handlungsspielräu-
me bei Energie- und Wärmeein-
sparungen, Beratungs- und För-
derangebote zur Umsetzung von 
Energiesparmaßnahmen sowie 
Wärmepumpen als dezentrale 
Lösungsansätze.
Die Workshopreihe richtet sich 
an alle Interessierten. Die Auf-
taktveranstaltung findet am Mitt-
woch, 25. März, von 18 bis 20 
Uhr in den Schulen am Hufen-
weg 5 statt. Die Teilnahme ist 
gebührenfrei. Alle Bürger sind 
eingeladen, sich aktiv einzubrin-
gen und die Energie- und Wär-
mewende in Preetz gemeinsam 
mitzugestalten. Für Fragen steht 
der Kursleiter Wolfgang-Dieter 
Glanz, E-Mail wdglanz@kabel-
mail.de, zur Verfügung.

Foto: Volkshochschule_iStock

Makrofotografie:
Führung verschoben

Wittmoldt (t). Die letzte Führung 
durch die Ausstellung „Ich sehe, 
was ich weiß. Fotografie Bernd 
Perlbach“ auf 
Gut Wittmoldt 
ist verschoben 
worden. Statt 
am 22. Februar 
findet sie nun 
am Sonntag, 1. 
März, um 15 
Uhr statt. Der 
Preetzer Foto-
künstler wird 
wieder per-
sönlich erklä-
ren, wie seine 
Bilder entstan-
den sind. We-
gen der B76-
Sperrung ab 
Trenter Berg muss das Gut Witt-
moldt jetzt aus Richtung Preetz 
über Schellhorn, Wielen und Dorf 
Wittmoldt anfahren werden.
Die Ausstellung zeigt in großfor-
matigen, farbintensiven Bildern 
winzig kleine Kristallwelten im 
polarisierten Licht, angefertigt in 
einem speziellen fotografischen 
Aufnahmeverfahren, durch das 

die ursprünglich einen bis fünf 
Millimeter großen Objektaus-
schnitte auf Meterformate ge-

bracht werden. 
Diesen Prozess 
der Bildwerdung 
will Perlbach auf 
seiner Führung 
erlebbar machen. 
Dazu hält er in 
den Ausstellungs-
räumen einen 
makrofotogra-
fischen Aufbau 
bereit, mit dem er 
kristalline Präpa-
rate, eingefangen 
mit einer hoch-
auflösenden Di-
gitalkamera und 
Lupenobjektiven, 

auf einem Monitor darstellt. 
Präsentiert wird die Ausstel-
lung vom Kulturverein Seeweg 
Gut Wittmoldt. Für die Führung 
durch die Ausstellung erhebt der 
Verein als Eintrittspreis 10 Euro. 
Um Anmeldung unter Telefon 
0151-46564999 oder per E-Mail 
an kontakt@seeweg.info wird 
gebeten.

Wie er die Aufnahmen gemacht 
hat, zeigt Bernd Perlbach an einem 
makrofotogfischen Aufbau am 
Leuchttisch. Foto: Ene Perlbach
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Fachbetriebe in der Region

FlaschengasKieshandel

Containerdienst

Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl

Tankstelle
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Dachdeckerei Zimmerei
Klempnerei Gerüstbau
Fassaden Reetdachpflege
Blitzschutz Denkmalpflege

24211 Preetz · Gewerbestraße 8 · Tel. 04342 84618 
www.kodel-daecher.de

FREITAG
IST DER NEUE MITTWOCH!

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere 

Wochenblätter 

für Sie an jedem
Freitag!

Plön • Preetz

E-Jugend des TSV Plön wird Futsal-Kreismeister
Plön (t). Der Hallenkreismeister-
titel der E-Junioren im Futsal des 
Kreisfußballverbands Holstein 
geht 2026 an den TSV Plön. Der 
Erfolg deutet sich schon ein Stück 
weit bei der Vor- und Qualifikati-
onsrunde am 24. Januar in Neu-
münster an. Es wurde in mehre-
ren Gruppen gespielt. Jeweils die 
ersten drei Mannschaften jeder 
Gruppe qualifizierten sich für die 
Endrunde. Die Kids des TSV Plön 
hatten diverse krankheitsbeding-
te Ausfälle zu beklagen und tra-
ten mit einem stark dezimierten 
Kader an. Mit nur einer Nieder-
lage gegen den TSV Selent und 
einer tollen mannschaftlichen 
Gesamtleistung konnte sich das 
Team von Trainer Christian Ko-
schmann und Co-Trainer Chris-
toph Timm als Zweitplatzierter 
für die Endrunde in Wasbek qua-
lifizieren. 
Am 8. Februar durften sich die 
Kids des TSV Plön dann mit „den 
Besten“ des KFV Holstein in 
der Sporthalle Wasbek messen. 
Rechtzeitig war der Kader wie-
der komplettiert, und das Team 
spielte sich mit einem guten 0:0 
gegen den JFV Preetz stark in das 
Turnier. Die Mannschaft mar-
schierte dann ungeschlagen und 
als Gruppenzweiter ins Halbfi-

nale gegen den TuS Nortorf. Das 
Spiel gegen den gehandelten 
Turnierfavoriten gewann der TSV 
Plön deutlich und souverän mit 
4:0. Finale! Den Finalgegner des 
TSV Plön spielten der JFV Preetz 
und der SV Bönebüttel-Husberg 
aus. Dieses Spiel entschied der 
JVF Preetz 1:0 für sich, sodass 

es im Endspiel zur Neuauflage 
des Vorrundenauftakts kam. Ein 
spannendes Finale endete – wie 
schon beim Aufeinandertre�en 
zuvor – 0:0 und so musste der 
neue Hallenkreismeister vom 
Sechs-Meter-Punkt aus entschie-
den werden. Die Kids des TSV 
Plön bewiesen die stärkeren 

Nerven, und die Schützen des 
JFV Preetz hatten ihren Meister 
im glänzend parierenden Plöner 
Torwart gefunden. Die E-Junioren 
krönten sich zum neuen Futsal-
Hallenkreismeister des KFV Hol-
stein. Die Torschützen für den 
TSV Plön: Julius Uhl (6), Lukas 
Becker (2) und Ole Scha�rath (2).

Das Team des TSV Plön: Caspar von Buddenbrock, Ole Scha�rath, Emil Flügger, Matteo Almoneit, Joris 
Wendt, Lukas Becker,Till Seubelt, Nora Timm, Julius Uhl, Oskar Wendt und Jennik Rosenbaum. Foto: hfr
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Ihr Ansprechpartner in der Probstei für VW
und neu auch für Audi

Ratjendorfer Weg 5-7, 24217 Schönberg
04344/41000-0

info@autohausinschoenberg.de
Wir bieten eine zuverlässige
Lösung für Ihr Problem bei:
• Rohrreinigung • Rohrverstopfung (Bad/WC/Küche)
• Kanalinspektion • Dichtheitsprüfungen

Containerdienst:
Entsorgung von: Erdaushub, Bauschutt, Bauabfall,
Bauholz, Gartenabfall uvm.
Lieferung von: Kies / Sand, Mutterboden, Kiesel,
Recyclingmaterial, Straßenbaustoff e uvm.

Wir haben die passenden Container
(bis 28 m3) für Ihr Projekt.

04307 - 828888
Lise-Meitner-Straße 13 l 24223 Schwentinental l www.absolut-kanal.de

... w
ir

       
gehen

       
       

vor

Unsere Leistungen umfassen im Kern:

- Schädlingsbekämpfung (Nager und Insekten) - Holz- und Bautenschutz
- Desinfektion - Taubenproblematiken
- Entsorgungen aller Art - Schimmelpilzbekämpfung

Segeberger Landstr. 1d - 24145 Kiel
Tel. 0431 / 23 14 74 - lange@anschuetzteam.de

Frauen-Flohmarkt im 
Dorf-Tre


Dersau (los). „Von Frauen – für 
Frauen“. Dies ist das Motto des 
Frauen-Flohmarkts am Sonn-
abend, 28. Februar im Dorf-Tre� 
in Dersau, Redderberg 1. In der 
Zeit von 10 bis 16 Uhr wird alles 
verkauft, was tragbar ist: Kleidung 
und Schuhe, Gürtel und Taschen, 

Accessoires und alles, was der 
Garderobe den letzten „Pfi�“ zu 
verleihen im Stande ist. Um den 
geselligen Spaß ein wenig abzu-
runden, gibt es ein Angebot von 
Ka�ee und Kuchen. Klönschnack 
und Gemütlichkeit werden also 
nicht zu kurz kommen.

Mehrstimmiges Singen 
für Einsteiger

Preetz (t). Sin-
gen tut gut – und 
gemeinsam sin-
gen noch mehr. 
Der neue VHS-
Kurs „Mehrstim-
miges Singen 
am Abend“, der 
am Dienstag, 
24. Februar, um 
18.45 Uhr  in 
Preetz startet, 
richtet sich aus-
drücklich an 
Menschen ohne 
Chorerfahrung, 
die ihre Stim-
me entdecken 
und sich im mehrstimmigen 
Singen ausprobieren möchten. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Wer Freude am Singen 
hat und neugierig ist, wie sich 
eine zweite oder dritte Stimme 
dazugesellt, ist hier genau rich-
tig. In entspannter Atmosphäre 
werden einfache, gut singbare 
Lieder erarbeitet – von ruhig 
und getragen bis lebendig und 
schwungvoll.
Neben dem praktischen Singen 
gibt es immer wieder kleine, 
verständliche Einblicke in die 
Welt der Noten. Die musikali-

sche Theorie bleibt dabei stets 
praxisnah und unterstützend – 
ohne Leistungsdruck. Der Kurs 
bietet Raum zum Ausprobieren, 
Zuhören, Lachen und Wachsen. 
Wer bislang nur „unter der Du-
sche“ oder im Auto gesungen 
hat, kann hier den nächsten 
Schritt wagen – getragen von 
der Gemeinschaft und begleitet 
von fachkundiger Anleitung. 
Anmeldung nimmt die VHS 
Preetz im Hufenweg 5, unter 
Telefon 04342-719863 oder 
online auf www.vhs-preetz.de 
entgegen.

Birgit Böttger leitet den VHS-Gesangskurs. 
Foto: hfr

Konzertabend in Schönberg
Schönberg (t). Unter dem Titel 
„Acoustic Classics – Timeless 
Songs“ lädt der Kulturverein 
Probstei für Freitag, 20. Februar 
(20 Uhr), zu einem Konzert-
abend in die Villa Tripaldi ein. 
Zu Gast mit handgemachter 
Livemusik sind Michelle Sus-
an Dahlinger, Arne Meier und 
Martin Kubatzki. „Neu interpre-
tiert“ und „mit eigener Hand-
schrift versehen“ wollen die 
drei Musiker bekannte Songs 
aus den 1960er- bis 2000er-
Jahren präsentieren. Der Eintritt 
kostet an der Abendkasse 17 
Euro, 15 Euro im Vorverkauf 
bei Buchhandlung Hergeröder 
(Bahnhofstraße 8). Der gebür-
tige Probsteier und bühnener-

fahrene Arne Meier hat sich mit 
Gitarre und Gesang vor allem 
auf Folk, Blues und Americana 
spezialisiert. Martin Kubatzki 
ist seit mehr als vier Jahrzehn-
ten als Musiker in Schönberg 
und Umgebung aktiv. Seine 
Interpretationen reichen von 
Bob Dylan, über Simon and 
Garfunkel bis hin zu Bruce 
Springsteen und John Denver. 
Auch Michelle Susan Dahlin-
ger steht inzwischen seit mehr 
als 20 Jahren auf der Bühne. 
Durch eine markante Stimme 
und stilistische O�enheit zwi-
schen Soul und Jazz verleihe 
sie Songs emotionale Tiefe und 
neue Facetten, teilt der Kultur-
verein Probstei weiter mit. 
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Fachbetriebe in der Region

Neuanlagen ∙ Umgestaltung ∙ P�anzungen
Dennis König Garten- und Landschaftsbau GmbH
Korügen 11  ∙ 24226 Heikendorf
Mobil 0151 / 72 69 55 04
info@koenig-garten.de  ∙  www.koenig-garten.de

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Louis Dubberstein
Energieberater & Dachdeckermeister

Tel. 0160-5901633
Mail: info@moinkraft.de

Individueller 
Sanierungsfahrplan (iSFP)

Fördermittelabwicklung 
(BAFA & KFW)

Baubegleitung von energetischen
Sanierungsmaßnahmen (BAFA)

Wärmepumpenplanung: 
Heizlastberechnung und 
Heizkörperüberprüfung 

www.moinkraft.de

„Sommer-Fest im Walzertakt“ mit Andre Rieu in Maastricht
Preetz/ Plön (t)  Musik-Freunde 
aus ganz Europa erwarten stets 
mit besonderer Spannung die 
großen Fernseh-Gala-Konzerte 
im Sommer 2026 in Maastricht, 
wenn der
Walzerkönig sich die Ehre gibt 
und mit einem fulminanten 
Gala-Konzert auf dem weltbe-
rühmten Marktplatz zum großen 
„Sommer-Fest im Walzertakt“ 
einlädt.
Authentischer als nirgendwo 
sonst können unsere Leser erst-
mals den „Walzerkönig“ mit 
seinem großen Orchester und 
vielen Überraschungsgästen in 
seiner Heimatstadt in Holland 
unter dem sommerlichen Ster-
nenzelt genießen.
Die Reporter-Leser-Reisen o�e-
rieren zum Top-Termin vom 17. 
bis 19. Juli 2026 eine attraktive 
Konzert-Wochenend-Sonder-
Reise direkt ab Preetz und Plön 
mit vielen
Höhepunkten zum günstigen 
Komplettpreis von nur 333,00€, 
die sich besonders als Oster-Ge-
schenk-Idee eignet. 
Residieren werden unsere Leser 
„vor den Toren von Maastricht“ 

auf deutscher Seite und damit in 
der Nähe des Konzertes im First-
Class-Hotel.
Zum großen Leistungspaket der 
Sonder-Reise gehören neben der 
Fahrt im 4-Sterne-Bus direkt ab 
Preetz und Plön zwei Übernach-
tungen im First-Class-Hotel  mit 

sehr reichhaltigen Schlemmer-
Frühstück vom Bu�et sowie 
eine Eintrittskarte zum großen 
Gala-Konzert inklusive Hin- und 
Rück-Transfer (höherwertige 
Karten gegen Aufpreis buch-
bar!) am Samstagabend auf dem 
Marktplatz in Maastricht.

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Le-
ser-Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin per Telefon 04521 - 
701130, täglich von 9 bis 13 
Uhr, oder direkt online im In-
ternet unter „info.der-reporter.
info“

Reporter-Leser-Reisen:

Zum großen „Walzer-Fest“ lädt Andre Rieu im Sommer in seine Heimatstadt Maastricht ein.  Foto: hfr
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Ihr Fachbetrieb für

Sanitär- und 
Heizungstechnik

Tel. 04522 - 3121
www.volquardts-sh.de

Leistung ist messbar.
Voss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und Sicherheitstechnik
Lise-Meitner-Straße 21  ·  24223 Schwentinental  ·  T  04307 93 95 95
sicherheitstechniksicherheitstechnik@@voss-raisdorf.de  ·  voss-raisdorf.devoss-raisdorf.de  ·  voss-raisdorf.de

KOMM IN UNSERE CREW!
Das Leben ist zu kurz für Jobs, die keinen Spaß machen! Wir suchen 
junge Menschen, die Lust auf eine spannende Ausbildung in einem
starken Team haben.  #Elektrotechnik #Jobs #KarriereMitSpannung

DEINE CHANCE:

WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����

Lübecker Landstraße 32
23701 Eutin

www.cobobes.de

Wartung & ServiceWartung & Service
Wärmepumpen & Photovoltaik
Badsanierung & Ausstellung

04521 - 70 49-0

Equal Pay Day: Auf dem Markt 
ins Gespräch kommen

Plön (aj/t). Anlässlich des dies-
jährigen Equal Pay Day (equal 
pay=gleiche Bezahlung) lädt 
der Kreisverband Plön des So-
zialverbandes Deutschland am 
Donnerstag, 27. Februar, von 
10 bis 12 Uhr zu einem Info-
stand auf dem Plöner Markt 
ein. Ziel der Aktion ist es, auf 
die weiterhin bestehende Loh-
nungleichheit zwischen Frauen 
und Männern aufmerksam zu 
machen und mit Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu 
kommen. Als Gesprächspart-
nerinnen stehen unter ande-
rem die SoVD-Landesfrauen-
sprecherin Gudrun Karp, die 
Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises Plön, Yvonne Deer-
berg, der Stadt Plön, Marianne 
Terstiege-Lambers, vom Amt 
Großer Plöner See, Sonja Brau-
ers sowie Frauensprecherinnen 
der SoVD-Ortsverbände Asche-
berg, Preetz, Plön und Lütjen-
burg zur Verfügung.
Yvonne Deerberg betont die 
besondere Bedeutung des 
Equal Pay Day gerade im länd-
lichen Raum: „Equal Pay Every 
Day bedeutet für uns, dass wir 

die Strukturen in den Betrieben 
vor Ort aufbrechen müssen. 
Es darf nicht sein, dass Karri-
erewege von Frauen an Teil-
zeitfallen oder der ‚Rushhour 
des Lebens‘ scheitern. Lohn-
gerechtigkeit ist der Schlüs-
sel, um qualifizierte Frauen in 
unserer Region zu halten.“ 16 
Prozent beträgt der Gender Pay 
Gap, also der Einkommensun-
terschied von Männern und 
Frauen. Diese 16 Prozent ha-
ben drastische Folgen für das 
Leben von Frauen, von einem 
niedrigen Einkommen über 
Abhängigkeit in Beziehungen 
bis zu Altersarmut. Unter dem 
Motto „equal pay every day“ 
rückt die diesjährige Equal Pay 
Day-Kampagne in den Fokus, 
wie sich der Gender Pay Gap 
im Laufe des Lebens entwickelt 
und auswirkt. Anhand der ver-
schiedenen Lebensabschnitte 
wird deutlich, wie gesellschaft-
liche, wirtschaftliche und po-
litische Strukturen Lohngleich-
heit immer wieder erschweren 
und an welchen Stellschrauben 
es gelingen kann, das zu än-
dern.

Kreativ in der Stadtbücherei: 
Lesezeichen häkeln

Plön (t). Die Plöner Stadtbü-
cherei lädt am Freitag, 27. 
Februar, zum Häkeln von 
Lesezeichen ein. Die Hand-
arbeitsrunde für Erwachsene 
beginnt um 16.30 Uhr in den 
Büchereiräumen, Krabbe 17. 
Wer lieber an einem anderen 
Handarbeitsprojekt arbeiten 
möchte, ist ebenso herzlich 

willkommen. 
Das benötigte Material wird für 
5 Euro zur Verfügung gestellt. 
Wer eigenes Material mit-
bringt, kann kostenlos teilneh-
men. Wegen begrenzter Plätze 
ist eine Anmeldung erforder-
lich, telefonisch unter 04522 
– 505 400 oder als Email an 
stadtbuecherei@ploen.de.

Müll sammeln auf der 
Glindskoppel

Preetz (t). Der Verein „Leben 
auf der Glindsakoppel e.V.“ 
beteiligt sich am Sonnabend, 
7. März, an der landeswei-
ten Aktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“. Alle 
Einwohner sind aufgerufen, 
an diesem Vormittag dabei 
zu helfen, die Landschaft von 
Müll und Unrat zu befreien. 
Die Aktion dauert von 10 
bis 12 Uhr, Tre¨punkt ist auf 

dem Brandenburger Platz. 
Greifer, Handschule und 
Müllsäcke werden von der 
Stadt Preetz gestellt. Die Teil-
nehmer können aber auch 
gerne die eigenen Utensili-
en mitbringen. Im Anschluss 
sind die fleißigen Müllsamm-
ler zum gemeinsamen Mit-
tagessen ins Gemeindehaus 
der Bodelschwingh-Kirche 
eingeladen.
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Dobbrick Bau GmbH                                                                                                 
Mühlenkoppel 5 

24222 Schwentinental
Tel. 0431- 530 210 20
info@dobbrick-bau.de
www.dobbrick-bau.de

  Tiefbau
 Erdarbeiten
 Entwässerung
 Kellerwand-

  sanierung
 Pflasterarbeiten
 Außenanlagen

Mit der E-Auto-
Förderung Fahrt 
aufnehmen*
Jetzt den Q4 e-tron leasen

Weitere Infos zur E-Auto-
Förderung und zu unserem 
günstigen Leasingangebot 
auf audikiel.de

* Das Förderprogramm für Elektro- und 
Hybridfahrzeuge wird vom Bundesum-
weltministerium geregelt. Förderungs-
berechtigung und -umfang können sich 
ändern. Die Mittel sind begrenzt.

Weitere Infos zur E-Auto-
Förderung und zu unserem 
günstigen Leasingangebot 
auf 

ABFALLWIRTSCHAFTS-
ZENTRUM RASTORF

Hoheneichen 20 • 24211 Rastorf

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30 Uhr
Sa. 7.00-11.30 Uhr

• Abfallentsorgung
• Containerdienst
• Kompostierung

• Verkauf von Sand und Kies
• Wertstoffhof

6 x Anzeigenschaltung

inklusive 1 x PR

in 6 Monaten

JETZT
ANZEIGEN-

PLATZ
BUCHEN!

04521 - 70110
anzeigen@der-reporter.info

Plakatkunst mit Hitchcock-Flair
Krimi Festival Kiel zeigt Ausstellung in der Dietrichsdorfer Kirche

Dietrichsdorf (t). Nach dem The-
aterstück „Alfred Hitchcock jagt 
den Kieler Psycho“ im Vorjahr hat 
das Krimi Festival Kiel auch 2026 
den Großmeister von Spannung 
und Angst im Programm. Mit Jens 
Wawrczeck wird kein Geringerer 
als einer der legendären Sprecher 
aus der Hörspielreihe „Die drei 
???“ Hitchcocks Film-Erbe aufle-
ben lassen und die Romanvor-
lage der Komödie „Immer Ärger 
mit Harry“ präsentieren. In der 
literarisch-musikalischen Hom-
mage am Donnerstag, 12. März, 
schlüpft Wawrczeck in der Paul-
Gerhardt-Kirche am Ivensring 9 
in die Rolle unterschiedlichster 
Charaktere. Die szenische Le-
sung, die musikalisch von Nata-
lie Böttcher auf dem Akkordeon 
begleitet wird, beginnt um 18.30 
Uhr.
Aus Anlass dieses außergewöhn-
lichen Abends zeigen die Orga-
nisatoren des Büchereivereins 
Dietrichsdorf rund 20 Original-
Filmplakate aus der Sammlung 
von Hitchcock-Fan Volker Graap. 
Der Preetzer ist Initiator der jähr-
lichen Hitchcock-Days in Eutin 
und sammelt seit über 40 Jahren 
Kinoposter mit dem Schwerpunkt 

auf den deutschen 
Original-Plakaten 
der Hitchcock-Klas-
siker – von „Rebec-
ca“ über „Bei Anruf 
Mord“, „Über den 
Dächern von Nizza“ 
und „Psycho“ bis 
hin zu „Die Vögel“. 
Die bis zu 75 Jahre 
alten Blickfänge wa-
ren bereits in Eutin 
und im Hamburger 
Metropolis-Kino zu 
sehen.
Kunst oder bloße 
Werbung? Heute 
sind Filmplakate aus 
dem 50er- und 60er-
Jahren auf jeden 
Fall Zeitdokumente 
und begehrte Sam-
melobjekte. Damals 
waren die deutschen 
Plakatmaler bei der 
Motivwahl relativ 
frei, konkrete Vorga-
ben von den Film-
verleihern gab es 
kaum. Sie konnten 
sich aber oft nur an 
Standfotos und der 
Inhaltsangabe orien-

tieren, häufig bekamen sie den 
Film gar nicht zu Gesicht. Und 
dennoch galt es, zentrale Aussa-
gen in einem Bild zusammenzu-
fassen – und zwar werbewirksam 
und plakativ.
Interessenten können diese be-
sonderen Stücke unter dem Titel 
„Hitchcock plakativ“ ab dem 
22. Februar nun auch in der 
Dietrichsdorfer Kirche sowie im 
angrenzenden Gemeindesaal 
bestaunen. Zugang ist möglich 
anlässlich der Gottesdienste je-
den Sonntag um 11.30 Uhr sowie 
während der drei dortigen Krimi-
Festival-Abende am 10., 11. und 
12. März. Erö¨net wird die Aus-
stellung am Sonntag, 22. Februar, 
im Rahmen des Gottesdienstes 
um 11.30 Uhr.
Karten für das Festival gibt es bei 
Fördeseiten in Wellingdorf sowie 
in der Stadtteilbücherei Dietrichs-
dorf im Langen Rehm. Wer es be-
quemer haben will, kann Tickets 
bei Kiel-Marketing auf www.kiel-
souvenirs.de oder per E-Mail an 
kfk26@gmx.de bestellen.
Die „5. Eutiner Hitchcock-Days“ 
finden übrigens vom 9. bis 27. 
September statt; nähere Infos on-
line auf www.hitchcock-days.de.

Der Hamburger Schauspieler Jens Wawr-
czeck ist nicht nur ein Fan des Hitchcock-
Klassikers „Der Mann, der zuviel wusste“, 
sondern auch vom deutschen Wiederau�üh-
rungsplakat. Foto: Graap
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Jetzt herunterladen & 
5€ - Gutschein sichern!

XXX�(;-�EF

Mit uns auf Kurs
Richtung Traumurlaub!

Bahnhofstraße 32/34
24223 Schwentinental

Telefon 04307 6600
WhatsApp 0174 7706600

urlaub@passage-kontor.de
www.passage-kontor.de

Musik für die Seele 
TINA BENZ 

Buchen Sie die Sängerin
für emotionale Momente 

0174 67 94 745

Musik für die Seele
Kreis Plön (t). Zeit ist neben 
Gesundheit das höchste Gut. 
Mit Musik kann man beides ver-
schenken: Schöne Momente und 
Wohltat für die Seele, was wie-
derum kostbare Lebenszeit um-
wandelt in gute Laune, Lachen, 
wohlige Schauer, Freudenträ-
nen, gemeinsame Erinnerungen! 
Mit einem gebuchten Überra-
schungsauftritt der Sängerin Tina 
Benz, verschenken Sie wertvolle 
Emotionen, die kaum ein Präsent 
erreichen kann – besonders für 
liebe Menschen, die eigentlich 
schon alles haben und die die 
„tausend Dinge um sich rum“ 
eher reduzieren möchten. Mit 
ihren Wohnzimmerauftritten hat 

Tina Benz ein Format entwickelt, 
bei dem echte Nähe wachsen 
kann. Tina Benz, ausgebildete 
Sängerin (Mezzosopran, Musi-
cal-Belt und Naturstimme), zele-
briert diese unwiederbringlichen 
Momente mit Herz und Professi-
onalität. Die Songauswahl wird 
individuell abgestimmt und von 
einer unverwechselbaren Stim-
me interpretiert. Verschenken 
Sie Emotionen! Entweder an Ihre 
Gäste, sich selbst, oder über-
raschen Sie Freunde mit einem 
individuell zusammengestellten 
Musikprogramm. Informationen 
unter Telefon 0174-6794745 
oder per E-Mail an   tina.benz@
benzart.de.

Erster Gesundheitstag in Bosau 
Bosau (t). Am Sonntag, 1. März, 
fi ndet in der Gemeinde Bosau von 
10 bis 16 Uhr erstmals ein Ge-
sundheitstag in der Dunkerschen 
Kate statt. Ziel der Veranstaltung ist 
es, die vielfältigen gesundheitsför-
dernden Angebote vor Ort sicht-
bar zu machen und den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit 
zu geben, sich zu informieren, 
auszutauschen und neue Impulse 
für Gesundheit und Wohlbefi nden 
zu erhalten. Zahlreiche Fachkräfte 

aus dem Gesundheits- und Thera-
piebereich stellen ihre Arbeit vor 
und stehen für Gespräche, Bera-
tung und Information zur Verfü-
gung. Der Gesundheitstag zeigt, 
wie breit und ganzheitlich das 
Angebot in Bosau und der Region 
aufgestellt ist – für Menschen und 
Tiere gleichermaßen.
Veranstalterin Sylvia Hiß-Petro-
witz, die selbst über Nährsto¥ er-
gänzung und Darmgesundheit, 
Luftreinigungs- und Saugsysteme 

sowie Alltagsbegleitung Auskunft 
gibt, hat mit Rüdiger Sachs (Priva-
te Praxis für körpertherapeutische 
Osteopathie und Physiotherapie), 
Christiane Serb (Ätherische Öle, 
Beratung und Massagen), Gesche 
Sommerfeldt (Physiotherapie für 
Menschen und ganzheitliche 
Pferdeosteopathie), Lisa Warthe-
mann (Ganzheitliche, individuel-
le Behandlung und Beratung für 
Tiere) und Catherina Kronenberg 
(Homöopathie, Ernährung, Wir-

belsäulenvitalisierung und Ver-
hinderungspfl ege) gleichgesinnte 
Aussteller*innen gewinnen kön-
nen.
Der Gesundheitstag Bosau richtet 
sich an alle Interessierten und lädt 
dazu ein, die regionalen Gesund-
heitsangebote kennenzulernen 
und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Kontakt & Veranstalterin: HCM 
Bosau; Sylvia Hiß-Petrowitz; 
Telefon: +49 151 62629393

Buchen Sie emotionale Momente, mit einem musikalischen Kuss für 
die Seele.  Foto: Marion Schröder



Kieler Straße 29, 24211 Preetz
Telefon: 0 43 42 / 85 80 29 0
Mo. bis Sa. von 7- 21 Uhr geöffnet!

Lange Brückstr. 2 · 24211 Preetz · 04342/7992-110
Lange Straße 49 · 24306 Plön · 04522/8080-110

25.  PREETZER KULTURNACHT
Freitag, 20. Februar 2026 • Innenstadt

bekannten Popsongs. Ihr Leitthe-
ma ist die Komödie im täglichen 
Leben.
Ein anderes Kultur-Häppchen-
Beispiel aus der Lange Brück-
straße: Bei Hörgeräte Audioma-
re treten „De Büdels“ auf – eine 
Band, die sich an Cover der be-
rühmten Beatles wagt. Im GZL 
Gesundheitszentrum am Löwen 
am Markt spielt das Jugendthe-
ater der Niederdeutschen Bühne 
Preetz Sketche.

Preetz (vg). Die „Preetzer Kul-
turnacht“ feiert Jubiläum: Seit 
der Premiere im Jahr 2000 ist 
das Event aus dem Veranstal-
tungskalender der Schusterstadt 
nicht mehr wegzudenken – nun 
geht es am Freitag, 20. Februar, 
zum 25. Mal über die Bühne. 
Ab 18 Uhr verwandeln 33 Fach-
geschäfte und Institutionen die 
Innenstadt in eine große Kul-
turmeile. 58 Künstler sorgen mit 
78 Auftritten für ein ebenso viel-
fältiges wie dichtes Programm, 
von dem wir einige Highlights 
vorstellen.
Bereits ab 17.30 Uhr stimmt das 
PTSV-Blasorchester in der Stadt-
kirche auf den Abend ein, ehe 

Bürgermeister Tim Brockmann 
die Kulturnacht um 18 Uhr offi-
ziell eröffnet. In der Stadtkirche 
und der Kleinen Kirche folgt ein 
musikalischer Programmpunkt 
auf den nächsten – vom Jugend-

chor des Preetzer 
Gesangvereins über 
„Einzig. Nicht artig!“ 
und die „InTakt“-Vo-
calcombo aus Kiel 
bis zur „Combo Vo-
cale“. Eine „Impro-
visation für Orgel, 
Elektronik und Licht“ 
verspricht zudem ein 
besonderes Klan-
gerlebnis. Auch die 
katholische Christus-
Erlöser-Kirche im 
Hufenweg setzt auf 
Musik: „Cool and the 
Twaeng“ präsentie-
ren populäre Chor-
musik, das Ensemble 
„bunT gemischT“ 
spannt anschließend 
den Bogen von ruhi-
gen Passagen bis zu 
schwungvollem Pop.
In der Stadtbücherei, 
Gasstraße 5, zeigt 
Zauberer Jan Martensen seine 
Tricks (18.15 und 20.15 Uhr). 
Er wechselt sich mit dem Stolper 
Landwirt und Literaten Matthias 
Stührwoldt ab, der unter dem 
Motto „Een Buer vertellt“ um 
19.15 und 21.15 Uhr auftritt.  
Im Stockwerk über der Bücherei 
hat sich der Kunstkreis Preetz die 
Gruppe „Schokoladen für die 
Ohren“ eingeladen (19.30 und 
20.30 Uhr).
Im Ratssaal in der Bahnhofstraße 
27 steht der „neue KurzfilmBrau-
seMix für Preetz“ auf dem Plan. 
Von 20 bis 22 Uhr hat die Volks-
hochschule wieder den Bosauer 
Filmemacher Claus Oppermann 
dafür gewonnen, eine sorgfältig 
zusammengestellte Mischung 
aus Kurzfilmen auf die Leinwand 
zu werfen. Es handelt sich um 
eine berührende, amüsante und 
poetische Auswahl von Film-
teams aus Schleswig-Holstein 
und aus der internationalen Film-
welt – Werke, die zum Nachden-
ken, Lachen und gemeinsamen 

Austausch einladen. 
Und bei einem Quiz 
kann man Brause-
pulver gewinnen.
In der Mühlenstraße 
wartet das Heimat-
museum mit „New 

Orleans Jazz“ auf, dargeboten 
von Helmut Karius und seinen 
Jungs (18.30 und 19.30 Uhr). 
Bereits um 18.15 Uhr startet 
hier eine Stadtführung mit Ta-
schenlampe. In der Förde Spar-
kasse gibt es viel zu lachen: Um 
18 und 20 Uhr präsentiert das 
Jedermanns-Kabarett-Theater 
Ausschnitte aus dem Programm 
„UpcycleBAR“. Um 19 und 
20.45 Uhr singen „The Comied-
men“ eigene deutsche Texte zu 

25 Jahre Kulturnacht: Preetz wird zur Bühne
33 Stationen, 58 Künstler und 78 Auftritte verwandeln die Innenstadt in eine Kulturmeile

„Eddy & The Elves“ sind ein Garant für beste Stimmung. Sie treten wieder im 
Capitol-Kino auf. � Fotos: hfr

Ohne Ohrwurm geht im „Treff Preetz“ niemand nach Hause: Die 
Band „TJs Groovy Tunes“ ist zu Gast.

Eine Schwarzlicht-Performance 
ist im Haus der Diakonie am Ca-
thrinplatz zu sehen. �
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Wenn das kulturelle 
Engagement für die 
Region so bunt ist, 
wie die Region selbst. S

Förde Sparkasse

Vielfalt.

Weil’s um mehr als Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Wir wünschen allen Besuchern 

der 25. Preetzer Kulturnacht am 

20. Februar 2026 viel Spaß 

und viele bunte Veranstaltungen!

ist der Schusterstadt Preetz e.V. 
Träger und Veranstalter der Kul-
turnacht, die erneut von Susanne 
Stökl, Erika und Gerhard Jaeger 
koordiniert wird.
Die detaillierte Programmüber-
sicht ist online auf www.kultur-
nacht-preetz.de zu finden.

In der Kirchenstraße wird ordent-
lich gerockt: Das Capitol-Kino 
hat ab 19 Uhr „Eddy & The Elves“ 
zu Gast. Das Septett um Lead-
sänger Eddy Monrow weckt jede 
Menge Rock-Feeling mit Premi-
um-Coversongs, garniert mit be-
rührenden Liedern aus eigener 
Feder. Im neuen soziokulturellen 
Zentrum „Tre� Preetz“, Kirchen-
straße 12-14, tritt das Trio „TJs 
Groovy Tunes“ auf. Ab 19 Uhr 
spielen die Musiker tanzbare Co-
ver und eigene Songs aus den Be-
reichen Rock, Blues und Country. 
Auch im „Stall 54“ geht es fetzig 
zu: Die Band „54 Grad Nordost“ 

bringt hausgemachte Musik aus 
dem Norden zu Gehör. 
Im Bestattungshaus Petersdotter 
steht um 20.30 Uhr wieder das 
beliebte Pubquiz mit Landrat 
Björn Demmin auf dem Pro-
gramm. Zuvor gibt es Vocalmu-
sik mit den „Three Bees“ (18 Uhr) 

und Acoustic-Rock mit „Base-
ment Paradise“ (18.45 Uhr). Auch 
bei Mare Wohnen stehen ver-
schiedene Events an: Um 18 Uhr 
präsentiert das Schiller-Ensemble 
des Friedrich-Schiller-Gymnasi-
ums einen Auszug aus dem Stück 
„Die Räuber – frei nach Schiller“. 
Um 18.20 Uhr folgt der Chor des 
Preetzer Gesangvereins, dann 
um 19 Uhr singt die A-cappella-
Gruppe „Teepunsch“. Hieran 
schließt sich um 20 Uhr ein Bin-
go-Abend an.
Am längsten ist das Haus der 
Diakonie am Cathrinplatz geö�-
net. Um 18.10 Uhr zeigen „Die 

wilden Gilde-Kids“ 
der Schellhorner 
Gilde eine Tanz-
Choreo. Um 19 
Uhr präsentieren 
vier Tänzerinnen 
die Schwarzlicht-
Performance „Kör-
perko�er“. Um 
20 Uhr spielt die 
„Happy Schwale 
Jazzband“, bevor 
die Kulturnacht 
von 22 bis 24 Uhr 
mit einem Disco-

Abend ausklingt. Übrigens: Mu-
sik ausschließlich für die eige-
nen Ohren verspricht die „Silent 
Disco“ auf dem Marktplatz. Dort 
kann man mit Kopfhörern abtan-
zen – eine Idee, die schon mal 
beim Candlelight-Shopping für 
Begeisterung gesorgt hatte.

Der Eintritt ist zu allen Events 
frei, nur für Speisen und Ge-
tränke muss in der Regel be-
zahlt werden. Zu verdanken ist 
das auch Sponsoren wie Edeka 
Schröder oder Haardt Immobili-
en, die die Preetzer Kulturnacht 
finanziell unterstützen. Erstmals 

Das Jedermanns-Kabarett-Theater aus Kronshagen führt vorwiegend 
kabarettistische Programme auf. Fotos: hfr

Das Vokalensemble „bunT gemischT“ singt Stücke aus aller Welt 
und Epochen, bunt gemischt wie der Name es schon ausdrückt.

Standbild aus dem Film „Willi macht rüber“ – zu 
sehen beim „KurzfilmBrauseMix“ im Ratssaal.
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Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Viel zu wenig
Holstein geht beim 1:2 gegen Schalke erneut leer aus

Kreis Plön (dif). Bevor es in der 
Verbandsliga Ost in die Rück-
runde 2026 geht, beleuchten wir 
noch einmal die KSV Holstein in 
der 2. Fußballbundesliga inten-
siver. Leider erneut mit einem 
negativen Ergebnis. Nach dem 
schlimmen Auftritt bei Hannover 
96 (1:3) gab es auch im Heim-
spiel gegen den FC Schalke 04 
eine 1:2 (0:2) Pleite. Zwar war 
die Leistung im Vergleich zum 
Match bei den Niedersachsen 
schon eine Klasse besser, trotz-

dem lieferte die Elf von Trainer 
Marcel Rapp einfach zu wenig, 
um Punkte für den Ligaverbleib 
zu sichern. Schon nach 16 Minu-
ten traf Schalke 04-Kapitän Kara-
man zur Gäste-Führung, Kurucay 
(29.) machte mit dem 0:2 schon 
fast den Deckel drauf. Noch in 
Halbzeit eins wurde ein Tor der 
Kieler durch Phil Harres nicht 
anerkannt. Schiedsrichter Flori-
an Lechner hatte im Vorfeld ein 
Foul des KSV-Stürmers gesehen. 
Nach dem Wechsel sah man 
eine stärkere Kieler Mannschaft, 
die durch David Zec (55.) durch 
Strafstoß nach 55 Minuten zum 
Anschluss kam. Es war also noch 
genügend Zeit, das Ruder rumzu-
reißen. Doch, obwohl unermüd-
lich unterstützt von der Kieler 
Fanszene, kamen keine zwingen-
den Aktionen mehr. Fazit: Die 
Schalker, so schien es, konnten 
am Mühlenweg mit halber Kraft 

einen Dreier einfahren. Seit Wo-
chen gewiss nicht in bester Form, 
reichte es für die Knappen also 
so zum Sieg in Kiel. Für Hol-
stein hingegen reichte es nicht, 
den Favoriten ernsthaft zu är-
gern. Klare Aussage: Die Qualität 
fehlt. Müßig ist es, einmal mehr 
das Fehlen eines Torjägers anzu-
sprechen. Die Lage hat sich an 
der Förde weiter verschlechtert. 
Zwar konnten der FC Magde-
burg und auch Dynamo Dresden 
nicht punkten, Arminia Bielefeld, 

Eintracht Braunschweig, Preußen 
Münster und Fortuna Düsseldorf 
hingegen schon. Folge: Platz 14 
mit einem Zähler Abstand auf die 
Relegation und nur drei Punkte 
auf einen direkten Abstiegsplatz. 
Es ist mehr als ernst. Hier muss 
langsam etwa passieren. Traurig, 
dass von einigen Anhängern der 
Auftritt gegen die Gelsenkirche-
ner mit Applaus verabschiedet 
wurden. Wenn schon eine knap-
pe Heimpleite in der aktuellen 
Lage fast gefeiert wird, ist man in 
alten düsteren Zeiten angekom-
men. Die nächste schwere Auf-
gabe heißt für die Störche: Aus-
wärtsspiel beim Karlsruher SC. 
Auch wenn die Badener aktuell 
auch nach unten sehen und alles 
andere als in einer guten Verfas-
sung sind, bleiben sie vor eige-
nem Publikum nur schwer be-
zwingbar. Im Hinspiel lief es bei 
einem der wenigen guten Spiele 
richtig rund und die KSV holte 
einen sicheren 3:0-Sieg. Zumin-
dest ein Remis muss es heuer 
werden, obwohl dies wieder nur 
ein „auf der Stelle treten“ bedeu-
ten würde. Der Schwachpunkt 

Auch gegen Schalke kein Dreier.                                         Fotos: dif

Ein klarer Auftrag der Fanszene.

beim Gegner ist mit Sicherheit 
die Defensive. Hier muss man 
aus Kieler Sicht endlich mal 
in der O¢ensive stark sein. Ein 
Umstand, den man in so vielen 
Duellen zuvor kaum erreicht hat. 
Wir tippen auf diese Punktetei-

lung und sagen: Holstein spielt 
beim KSC 1:1, bräuchte in Anbe-
tracht der Lage aber einen Dreier 
in der Fremde. Es fehlt aber der 
Glaube, dass diese Truppe mit 
der aktuellen Einstellung den Ab-
stiegskampf endlich annimmt.

Mitgliederversammlung 
der FT Preetz 

Preetz (los). Die Freie Turner-
schaft Preetz lädt zu ihrer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 
6. März, ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr im FT-
Sportheim in Preetz, Kührener 
Straße 144. 
Neben Berichten und Ehrungen 
stehen Wahlen – unter anderem 
des ersten Vorsitzenden und des 

Ältestenrates sowie des Jugend-
warts – an. Zu den weiteren 
Themen zählen die Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge und die 
Fortführung und Umsetzung der 
Fusion. 
Anträge sind – eingehend – bis 
zum 25. Februar beim Vorstand 
in der Kührener Straße 144 ein-
zureichen. 

Jahreshauptversammlung 
des TSV Germania Ascheberg

Ascheberg (t). Noch ist etwas 
Geduld gefragt: Der TSV Germa-
nia Ascheberg lädt seine Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. März, ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 

Uhr im Vortragssaal der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ascheberg. Auch 
interessierte Gäste sind dazu 
gern gesehen. Anträge sind bis 
zum 1. März dem Vorstand vor-
zulegen. 

Sportclub Kalübbe lädt ein
Kalübbe (t). Der Sportclub (SC) 
Kalübbe von 1964 lädt am Frei-
tag, 27. Februar, zu seiner ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Sie beginnt um 19.30 Uhr 
im Sportheim, Am Sportplatz 99. 

Auf der Tagesordnung stehen Jah-
resberichte von Vorstand und Ab-
teilungen, Ehrungen sowie Neu-
wahlen – unter anderen müssen 
der erste Vorsitzende, Kassenwart 
und Pressewart gewählt werden.

Versammlung 
der DLRG Bosau

Bosau (t). Der DLRG-Ortsver-
band Bosau lädt zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 27. Februar, um 18 
Uhr im Haus des Kurgastes, Bi-

schof-Vicelin-Damm 11, in Bo-
sau ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben Berichten auch 
Ehrungen verdienter und lang-
jähriger Mitglieder.
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Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
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VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 118.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.890 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Automarkt

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen. Lassen Sie sich 
von uns beraten.
0 45 21/
70 11-0

Verkehrsunfall auf der B 76 in Höhe Bösdorf 
– Führerschein beschlagnahmt 

Kreis Plön (t). Am Mittwoch kam 
es auf der Bundesstraße 76 (B76) 
in Höhe der Ortschaft Bösdorf zu 
einem Verkehrsunfall zwischen 
zwei beteiligten Pkw. Dabei 
verletzte sich ein Unfallbeteilig-
ter. Die B76 musste für mehrere 
Stunden gesperrt werden. Der 
Unfall ereignete sich gegen 8.10 
Uhr. Nach aktuellem Ermittlungs-
stand befuhr ein Lastwagen die 
B76 aus Eutin kommend in Rich-
tung Plön. In Höhe der Ortschaft 
Bösdorf überholte ein Pkw den 
Lastwagen und ordnete sich an-
schließend davor ein. Ein zweiter 
Pkw scherte zum Überholen des 
Lastwagens aus. Jedoch konnte 
der 38-jährige Fahrzeugführer 

den Überholvorgang auf Grund 
des nahenden Gegenverkehrs 
nicht beenden und kollidierte mit 
dem Pkw eines entgegenkom-
menden 43-Jährigen. Beide Pkw 
gerieten in den Straßengraben. 
Die Fahrbahn war durch auslau-
fende Betriebssto�e verunreinigt. 
Erste Annahmen, wonach sich der 
43-jährige Fahrer durch den Un-
fall schwer verletzt haben könnte, 
bestätigten sich glücklicherweise 
nicht. Ein Rettungswagen ver-
brachte den Mann mit leichten 
Verletzungen in eine Klinik. Die 
Einsatzkräfte des Polizeireviers 
Plön nahmen den Unfall auf und 
leiteten gegen den 38-jährigen 
Deutschen, der unverletzt blieb, 

Eines der Unfallautos, die beide in den Graben gerieten.     Foto: hfr

ein Ermittlungsverfahren wegen 
des Verdachts der Gefährdung im 
Straßenverkehr ein. Darüber hin-
aus beschlagnahmten sie dessen 
Führerschein. Der Mann steht im 
Verdacht, bei dem Überholvor-
gang grob verkehrswidrig und 
rücksichtslos gefahren zu sein.
Für die Dauer der Unfallaufnah-

me und die Reinigung der Fahr-
bahn durch ein Spezialfahrzeug 
war die B76 von zirka 8.20 Uhr 
bis 12.05 Uhr auf dem Strecken-
abschnitt Bösdorf voll gesperrt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Bös-
dorf war ebenfalls eingesetzt und 
unterstützte die Maßnahmen vor 
Ort.

„Der letzte Wagen ist immer ein Kombi…“
„Heiteres Erzählprogramm“ zugunsten des Hospizvereins

Preetz (los). Mit einer etwas an-
deren Benefizveranstaltung wirbt 
der „Hospizverein Preetz e.V. für 
den Kreis Plön“ für sich und sei-
nen Einsatz für die Gesellschaft. 
Und das nicht ohne Humor. 
Obwohl das Thema Sterben und 
Trauer ja im krassen Gegensatz 
dazu zu stehen scheint. Und 
trotzdem… Oder gerade des-
halb? 
Als Referent ist Dr. phil. Rolf-
Bernhard Essig am Sonnabend, 
7. März zu Gast. Die Veranstal-
tung „Der letzte Wagen ist immer 
ein Kombi…“ beginnt um 18 Uhr 
im Haus der Diakonie in Preetz, 
Am Alten Amtsgericht 5. Die 
Veranstalter bitten um (angemes-
sene…) Spenden und erheben 
deshalb keinen Eintritt. Dafür 
bekommen die Besucher an dem 
Abend auch einiges für Herz und 
Zwerchfell geboten. Wobei das 
„heitere Erzählprogramm“ Essigs 
die sehr menschlichen Gepflo-
genheiten, Verdrängungsmecha-
nismen und auch irgendwie ko-
mischen Eigenarten rund um das 

Thema in den Mittelpunkt rückt. 
Essig bringt es auf den Punkt: 
Der letzte Wagen ist immer ein 
Kombi – das sprichwörtliche Le-
ben des Todes. Inzwischen stirbt 
kaum noch jemand. Alle „ver-
sterben“…
„Diese edlere Formel soll uns 
von der bitteren Wahrheit Tod 
fernhalten“, macht Rolf-Bernhard 
Essig deutlich. 
Dabei kann man doch „Gift drauf 
nehmen“, dass wir alle mal „ins 
Gras beißen“, „die Radieschen 
von unten besehen“, „das Le-
benslicht ausgepustet bekom-
men“, „sechs Fuß tiefer liegen“ 
und „den Lö�el abgeben“ müs-
sen. 
Rolf-Bernhard Essig, „der Indi-
ana Jones der Sprachschätze“ 
(Nürnberger Nachrichten) ist 
mit dem Tod nicht nur sprach-
lich vertraut. Der Entertainer und 
Historiker bietet den Besuchern 
am 7. März in diesem heiteren 
Programm Geschichten über das 
Lebensende. Außerdem gewährt 
der Germanist den Besuchern 

Aufschluss über 
viele eigenwilli-
ge Redensarten, 
die mit dem Tod 
und mit Sterben 
zu tun haben. Das 
Schönste dabei ist: 
Sie dürfen den Ex-
perten nach Her-
zenslust löchern. 
Auch betre�s an-
derer Sprichworte 
und sprichwörtli-
cher Zusammen-
hänge.  
Rolf-Bernhard Es-
sig lebt in Bamberg 
und ist mit seinen 
Sprach-Kolumnen, 
-Ausstellungen und 
-Programmen in 
ganz Deutschland 
unterwegs. Er ist 
Autor zahlreicher 
Sachbücher und erzählender 
Texte für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene legt allen Wert 
auf wissenschaftlich korrekte 
und gleichzeitig vergnügliche 

Der letzte Wagen ist immer ein Kombi – das sprichwörtliche Leben des 
Todes. Ein heiteres Erzählprogramm und Benefizveranstaltung für den 

Hospizverein Preetz

Inzwischen stirbt kaum noch jemand, alle „versterben“. Die edlere 
Formel soll uns von der bitteren Wahrheit Tod fernhalten. Dabei kann 
man doch „Gift drauf nehmen“, dass wir alle mal „ins Gras beißen“, „die 
Radieschen von unten besehen“, „das Lebenslicht ausgepustet 
bekommen“, „sechs Fuß tiefer liegen“ und „den Löffel abgeben“ müssen.

Rolf-Bernhard Essig, „der Indiana Jones der Sprachschätze“ 
(Nürnberger Nachrichten) ist mit dem Tod nicht nur sprachlich vertraut. 
Der Entertainer, Historiker und Germanist präsentiert uns in diesem 
heiteren Programm Geschichten über das Lebensende sowie 
Aufschluss über die vielen Redensarten, die mit Tod und Sterben zu tun 
haben. Das Schönste: Sie dürfen den Experten nach Herzenslust 
löchern – auch andere Sprichwörtlichkeiten betreffend.

Rolf-Bernhard Essig, Dr. phil., lebt in Bamberg und ist mit seinen Sprach-Kolumnen, 
-Ausstellungen und -Programmen in ganz Deutschland unterwegs. Der Autor 
zahlreicher Sachbücher und erzählender Texte für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene legt allen Wert auf wissenschaftlich korrekte und gleichzeitig 
vergnügliche Wissensvermittlung. Zuletzt erschienen: „Dr. Essigs Sprichwort-
Apotheke. Für alle Lebenslagen“ (Herder) und „Da lachen ja die Hühner“ (Duden).

Wissensvermittlung. Zuletzt er-
schienen: „Dr. Essigs Sprichwort 
Apotheke. Für alle Lebenslagen“ 
(Herder) und „Da lachen ja die 
Hühner“ (Duden).
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Telefonisch unter 0 45 21-70 11 0
oder unter vertrieb@der-reporter.info
Weitere Infos und Bewerbungsformular

unter www.zeitungenverteilen.de

Laufend Geld   
verdienen?

Dann werde unser
Zusteller am Freitag!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Koch/ Jungkoch/ Küchenhelfer/ Servicekräfte/ m/w/d in Vollzeit, Teilzeit und zur Aushilfe 
Schüler & Studenten m/w/d zur Aushilfe   

Bewerbungen bei Frau Wolf 
Tel. 01751587110 oder mail@seeprinz-ploen.de
Seeprinz, Strandweg 1, 24306 Plön

                                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                         

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams:

Koch/ Köchin (m/w/d) 
Küchenhilfen (m/w/d) 
Servicekräfte (m/w/d) 

in Vollzeit, Teilzeit und zur 
Aushilfe. Schüler:innen und 
Studierende zur Aushilfe.

Bewerbungen bei Frau Wolf 
Tel. 01751587110 oder 
mail@seeprinz-ploen.de 
Seeprinz, Strandweg 1, 

24306 Plön

Wir sind eine etablierte Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei in Eutin und 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 Std./Woche) - unbefristet.

Auch engagierte Quereinsteiger aus kaufmännischen Berufen
(z.B. Büro-, Hotel- oder Industriekaufleute) sind herzlich willkommen. 

Wir erwarten Freude an professioneller Arbeit im Team,
Offenheit und einen sicheren Umgang mit MS Office und
digitalen Büroanwendungen. Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung,
ein engagiertesTeam und perfekte Arbeitsbedingungen. 
Weitere Informationen unter www.hinz-starck.de

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
ausschließlich per E-Mail an: brueggemann@hinz-starck.de

nnn HINZ V.STARCK
KRANZ DR.HINZ

Wir sind eine etablierte Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei in Eutin
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)
inVollzeit oderTeilzeit (mind. 30 Std./Woche) - unbefristet.

Auch engagierte Quereinsteiger aus kaufmännischen Berufen
(z. B. Büro-, Hotel- oder Industriekaufleute) sind herzlich willkommen.
Wir erwarten Freude an professioneller Arbeit imTeam,
Offenheit und einen sicheren Umgang mit MS Office und
digitalen Büroanwendungen.Wir bieten überdurchschnittliche
Bezahlung, ein engagiertes Team und perfekte Arbeitsbedingungen.
Weitere Informationen unter www.hinz-starck.de

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
ausschließlich per E-Mail an: brueggemann@hinz-starck.de

Tel. 0 45 21 - 79 5 79-0 1 Fax 0 45 21 - 79 5 79-20
kanzlei@hinz-starck.de I www.hinz-starck.de

Details zur Stellenausschreibung fi nden Sie hier. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne unsere
Pfl egedirektorin Angela Meyer unter der
Telefonnummer 04521 802-471.

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

Sie sind Pfl egehilfskraft und möchten lieber im Betreuungsdienst tätig 
sein – und das bei guter Vergütung nach Tarif? Sie haben sich schon 
lange mehr Zeit für Ihre Tätigkeit am Patienten gewünscht? Sie möchten 
bedürfnisorientiert mit Menschen arbeiten, die zum Teil an einer Demenz 
erkrankt sind? Sie sind empathisch und lassen sich so schnell nicht aus der 
Ruhe bringen? Und Sie können sich vorstellen unsere stationären Patien-
ten durch den Klinikalltag zu begleiten, sie zu unterstützen, zu aktivieren 
und zu fördern und so ein wichtiges Mitglied in der interdisziplinären 
Team-Arbeit zu sein? Dann bewerben Sie sich bei uns für Ihren Traumjob!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

PFLEGEHILFSKRAFT FÜR 
DEN BETREUUNGSDIENST
für mindestens 24,5 Stunden/Woche

KREIS PLÖN
Der Kreis Plön sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter 
(m/w/d) für die Finanzabteilung
EG 6 TVöD, Teilzeit (14,5 Wochenstunden), unbefristet

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Überwachung des fließenden Verkehrs
im Bereich Geschwindigkeitsmessung
EG 5 TVöD, Vollzeit (39 Wochenstunden), unbefristet

Nähere Informationen finden Sie in unserem
Bewerbungsportal unter www.kreis-ploen.de
in der Rubrik „Stellenangebote“.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Über 100 Berufe für Einsteiger, Aufsteiger und Umsteiger unter www.berufe-sh.de

Anzeigenberatung 
unter

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten 

Mitarbeiter
für Ihr Unternehmen!

Stellenmarkt

Tanzabend der Landfrauen
Kalübbe (t). Am Sonnabend, 21. 
Februar, wollen die Landfrauen 
aus Ascheberg und Umgebung 
im Sportheim Kalübbe wieder so 
richtig „abhotten“ – ganz ohne 
Männer. Nur ein Kerl ist dabei: DJ 

Maaserati. „Er sorgt dafür, dass wir 
auf die Tanzfläche stürmen und 
diese bis zum Ende nicht mehr 
verlassen wollen“, teilt der Verein 
mit. Dazu bietet der SC Kalübbe 
passend erfrischende Getränke zu 

moderaten Preisen an. Der Einlass 
beginnt um 19.45 Uhr, gefeiert 
wird von 20 bis 24 Uhr. Land-
frauen melden sich per E-Mail 
an lfv-ascheberg@gmx.de an, sie 
zahlen 10 Euro Eintritt. Aber auch 

alle anderen Frauen sind herz-
lich willkommen. Die Karten für 
Gäste kosten 15 Euro und sind in 
Ascheberg bei „Schmidts Augen-
blick“ oder unter Telefon 04526-
1518 erhältlich.
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Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir freundliche 

und engagierte Mitarbeiter (je m/w/d)
• für den Verkauf • als Koch/Köchin oder Quereinsteiger. 

Zusätzlich suchen wir Auszubildende (m/w/d)
• im Verkauf • als Fleischer/in 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind zuverlässig und 
haben Freude an hochwertigen Lebensmitteln? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir bieten:

 ein familiäres Arbeitsumfeld
 eine sorgfältige Einarbeitung
 abwechslungsreiche Tätigkeiten

 faire Bezahlung

 Sprechen Sie uns gerne an!
 Ansprechpartner: Katja Habermann, Philipp Habermann 

Fleischerei-habermann@web.de

Jetzt bewerben und von einer offenen Team-
kultur, tollen Benefits und einer attraktiven 
Vergütung nach TV-L profitieren!

Wir freuen uns auf Dich!

AUGUST-BIER-KLINIK
Mareen Hilgendorf, Personalreferentin

Diekseepromenade 7 - 11
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

www.august-bier-klinik.de

HIER 

BEWERBEN !

SO KÖNNTE DEINE 
MITTAGSPAUSE BEI 
UNS AUSSEHEN

SO KÖNNTE DEINE 
MITTAGSPAUSE BEI 
UNS AUSSEHEN

KOMM IN UNSER  TEAM!

KOCH/KÖCHIN M/W/D

Die Fachklinik für die Behandlung von Parkinson, 
Multiple Sklerose sowie für Neurorehabilitation

Stellenmarkt

Regional,
persönlich,
kompetent Das regionale Jobportal
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Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Immobilienverkauf – Worauf kommt es an?
Kostenfreie Themenabende - Experten berichten 

- Anzeige -

Als ortsansässiges Immobilien-
büro möchte Möllerherm Im-
mobilien Sie teilhaben lassen 
an einer über 27 Jahre langen 
Erfahrung im Bereich Immobi-
lienvermittlung. Daher bietet 
das Familienunternehmen diese 
Themenabende als kostenfreien 
Kundenservice an. 
Der Verkauf einer Immobilie ist 
in den meisten Fällen mit emo-
tionalen Gedanken verbunden. 
Für viele Menschen ist der Kauf 
oder Verkauf von Eigentum auch 
von existenzieller Bedeutung 
und sollte daher wohl durch-
dacht sein. Sie stehen oftmals 
zum ersten Mal vor solch einer 
Entscheidung und wissen nicht, 
worauf man beim Immobilien-
verkauf oder Kauf achten muss. 
Viele Verkäufer stellen sich die 
Frage: „Kann ich das alleine 
oder soll ich den Verkauf einem 
Profi überlassen?“
Daraus wurde die Idee der The-
menabende geboren. Das Team 
von Möllerherm Immobilien 
möchte Ihnen, in Zusammenar-
beit mit weiteren fachkundigen 
Experten, in offener transparen-
ter Weise wichtige Informatio-
nen zum Immobilienverkauf ge-
ben.
Mit den kostenfreien Themen-
abenden „Immobilienverkauf 
– Worauf kommt es an?“ wer-
den speziell private Verkäufer 

angesprochen, um sie neutral 
über den optimalen Verkaufs-
prozess zu informieren und be-
raten. Als Themen stehen auf 
dem Programm: 1. Der ganz 
aktuelle Marktbericht über Im-
mobilienpreise in unserer Regi-
on, gespickt mit konkreten Ver-
kaufsbeispielen. 2. Bericht eines 
renommierten Notars aus der 
Region zum Grundbuch und zu 
rechtssicheren Notarverträgen. 
3. Die 10 wichtigsten Tipps zum 
Immobilienverkauf, präsentiert 
von der Inhaberin Annegret 
Möllerherm persönlich.  
Profitieren Sie von Expertenwis-
sen und der Jahrzehnte langen 
Erfahrung der erfolgreichen Im-
mobilienvermittlung in Lübeck, 
Kiel, Hamburg und den Kreisen 

Ostholstein, Stormarn, Sege-
berg, Herzogtum Lauenburg, 
Plön, Neumünster, Rendsburg-
Eckernförde.
Wir bitten um Anmeldung un-
ter: Tel: 0800/7716100 (kosten-
frei) oder per Mail unter info@
moellerherm-immobilien.de. 
Spontane Besucher sind natür-
lich ebenfalls herzlich willkom-
men.   

Die Termine:

Mittwoch, 04. März 2026, 
18.30 Uhr in Kiel, Eckernförder 
Str. 76, 24116 Kiel
Donnerstag, 05. März 2026, 
18.30 Uhr in Preetz, Flair Ho-
tel Neeth, Preetzer Str. 1, 24211 
Lehmkuhlen

Dienstag, 10. März 2026, 18.30 
Uhr in Lübeck, Media Docks,
Willy-Brandt-Allee 31, 23554 
Lübeck 
Mittwoch, 11. März 2025, 
18.30 Uhr in Travemünde, Kei-
neGezeiten (Villa Mare),
Kaiserallee 6, 23570 Lübeck-
Travemünde
Donnerstag, 12. März 2026, 
18.30 Uhr in Oldenburg i. H., 
Genusswerkstatt Klutz, Wiesen-
kamp 4 - 6, 23758 Oldenburg 
i. H.
Donnerstag, 19. März 2026, 
18.30 Uhr in Scharbeutz, Sit-
zungssaal der Gemeindeverwal-
tung, Am Bürgerhaus 2, 23683 
Scharbeutz

Es lädt ein:

Am Bürgerhaus 4, 
23683 Scharbeutz, 

sowie die Niederlassungen
Fackenburger Allee 56 
in 23554 Lübeck und

Eckernförder Straße 76 
in 24116 Kiel

Tel.: 0800/7716100 (kostenfrei) 
info@moellerherm-immobilien.de 
www.moellerherm-mmobilien.de

Ausgewählte Immobilienexperten und Mitarbeiter aus dem Team 
von Möllerherm Immobilien vermitteln nützliche Informationen. 

Seniorengerechte Wohnung, 3 Zimmer, 
ca. 130 m2 mit Wohnküche, Duschbad, 
Hauswirtschaftsraum, Diele und Flur, 

Treppenlift, Balkon, Carport, 
Energie 78,00 kWh (m2*a) 

Kaltmiete 1.350,00 € ab 01.04.2026 frei. 
Dietz Immobilien - Hamburger Straße 32 - 
04522/1008 - info@dietz-immobilien.com

Immobilien

Konzert für Klavier
und Klarinette

Plön (t). Unter dem Programmtitel 
„Klänge von Quellen und Was-
sern“ laden die Musiker Petra Char-
lotte Bleser und Martin Pohl-Hesse 
zu ihrem Konzert am Sonnabend, 
28. Februar in Plön ein. Die Veran-
staltung ist zugleich die Premiere 
ihres neu entwickelten Programms 
und beginnt um 20 Uhr im Kultur-
forum („Alte Schwimmhalle“) im 
Schlossgebiet 1a. Der Eintritt ist frei 
– Spenden gern gesehen. 
Besucher dürfen sich auf vielfältige 
Klaviermusik freuen. Es erklingen 
unter anderem vierhändig gespiel-
te Werke der Komponisten Debus-
sy, Bach und Dvořák, außerdem 
solistische Stücke von Messiaen, 
Janáček, Ravel und dem noch nicht 
bekannten Komponisten Ali Hoca. 
Manchmal wird die Klarinette mit 
einbezogen bei „Spiegel im Spie-
gel“ von Pärt und dem Stück „Was-
serspiele“ von Pohl-Hesse. 
Improvisationen und Rezitationen 
von Rilke, Lasker-Schüler, George, 
Verlaine umspielen das gesamte 
Programm. 

Zusammen mit Martin Pohl-Hesse 
(Klavier/Klarinette) tritt die Pianis-
tin und Klavierlehrerin seit neun 
Jahren auf. Dabei entwickelt das 
Künstler-Duo unter seinem Namen 
CordaMota jedes Jahr ein Konzert-
programm mit einem neuen The-
ma.
Martin Pohl-Hesse, geboren 1959 
in Dortmund, studierte Kompositi-
on, Klavier und Klarinette in Dort-
mund und Köln. Seit mehr als 40 
Jahren arbeitet er als Komponist, 
Lehrer und Dozent an verschieden 
Musikbildungsinstituten. Er spielte 
in Berufsorchestern und Kammer-
musikensembles. 
Petra Charlotte Bleser betreibt eine 
eigene Klavierschule in Plön, un-
terrichtet dort und in Hamburg. 
www.pianoforte-musik.de 
Ein weiteres Konzert folgt am 
Sonntag, 1. März, ebenfalls im 
Kulturforum um 15 Uhr. Schü-
lerinnen und Schüler von Petra 
Charlotte Bleser gestalten diese 
Veranstaltung. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.

Versammlung des SoVD Plön
Plön (t). Der Ortsverband Plön 
im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) lädt am Sonnabend, 28. 
Februar, zu seiner Jahreshaupt-

versammlung. Die Mitglieder 
tre§en sich um Punkt 11 Uhr in 
der Plöner Aula am Schi§sthal, 
Am Schi§sthal 10. 
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Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)
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Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke
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Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art! Fair & Seriös kaufe versilbert. 

Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria. Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und 
diskret.                   Tel. 0174 / 386 2067

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat 

Frau G.  0163-9115650

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

FREITAG
IST DER NEUE MITTWOCH!

Ab 6. März 2026
erscheinen unsere Wochenblätter

für Sie immer freitags.

Plön • Preetz

Gaststätte/Restaurant am 
Wenkendorfer Strand/ 
Fehmarn zu vermieten.

Ca. 50 Plätze, direkt 
an Deichradweg und 

Campingplatz gelegen.
Campingplatz am Deich 

Hinz 01605327538

Gesucht wird: Fototechnik Analog &
Digital, sowie Musikinstrumente
von A - wie Akkordeon bis Z - wie
Zither. Tel.: 0170-7037246

Gesucht wird: Fototechnik Analog &
Digital, sowie Musikinstrumente
von A-wie Akkordeon bis Z-wie Zi-
ther. Tel. 0170-7037246

Haushaltsauflösung / Hallenfloh-
markt, So. 15.02.2026 von 10-16
Uhr, Kührsdorf, Preetzer Str. 26
und jeden Sonntag im Februar

Havaneserwelpen, 9 Wo., nichthaa-
rend, liebevoll in u. Familie aufgezo-
gen, Papiere u. Gesundheitszeug-
nis, 1580€ Tel. 01525 3335758

Kleinanzeigen

Theaterfimmel in der Lutherkirche
Carina Kohrt spielt: „Haie küsst man nicht!“

Kleinmeinsdorf / Bösdorf 
(los). Nachdem die Veran-
staltung krankheitsbedingt 
verschoben werden musste, 
weist der Verein Lutherkir-
che auf einen neuen Termin 
hin: Am Sonntag, 22. Febru-
ar spielt Carina Kohrt „Haie 
küsst man nicht!“ von Ste-
fanie Stroebele. Die Regie 
führt Nicola Bartsch. Die 
Vorstellung von Theaterfim-
mel beginnt um 17 Uhr in 
der Lutherkirche in Klein-
meinsdorf, Gemeinde Bös-
dorf, Kirchstraße 17. 
Karten können im Vorver-
kauf zu 14 Euro in der Buch-
handlung Schneider in Plön, 
Lübecker Straße 18, oder 
online über www.theaterfim-
mel.de bezogen werden. 
Die Komödie „Haie küsst 
man nicht!“ nimmt das Ver-
hältnis der Geschlechter aufs 
Korn, freilich aus weiblicher Per-
spektive: geschrieben von einer 
Frau, gespielt von einer Frau und 
inszeniert von einer Frau. Zu-
schauer erwartet daher eine ka-
barettistische Komödie für Frau-

en… Und Männer. Wenn sie sich 
trauen… 
Carina Kohrt taucht ein in das 
Wesen der Eva Lieblich, der 
eine fiktive Bilderbuchbiografie 
der Fettnäpfchen und Klischees 
angedichtet wurde, das Ganze 

angereichert mit viel Herz und 
Humor. 
Die Heldin des Stücks hat eigent-
lich alles, was sie will: einen er-
füllenden Job als Erzieherin und 
Martin natürlich, ihren Traum-
mann. Allerdings droht diese ro-

sarote Seifenblase zu platzen 
und tut es dann auch - aus-
gerechnet - an Evas Geburts-
tag. Ein Tag, an dem sie auf 
den ersehnten Heiratsantrag 
seitens Martin wartet. Doch 
was ihr dann geschieht, 
kommt einer desaströsen 
Demütigung gleich, die ihre 
Sehnsucht prompt ins Ge-
genteil katapultiert: Martin 
knutscht im Keller mit ihrer 
besten Freundin – und wird 
dabei erwischt. Schlimm. 
Wut kocht hoch, wechselt 
mit Verzweiflung, Selbstiro-
nie und Racheplänen – bis 
die gefühlsdurchschüttelte 
Eva zu sich selbst zurückge-
funden hat. 
In der rasanten Solo-Komö-
die „Haie küsst man nicht“ 
steht Carina Kohrt zum ers-
ten Mal allein auf der Büh-

ne und zeigt dabei, was eine Er-
zieherin alles draufhat: Sie lässt 
die Puppen tanzen, singt, spielt, 
lacht, weint – und verteilt not-
falls auch Pflaster für gebrochene 
Herzen. Ein Abend voller Witz 
und mitten aus dem Leben!

Foto: Lotta Schneider



28
18

. F
eb

ru
ar

 2
02

6
C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0
Tel. Zustellung (04521) 7011-0

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt
BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
Verlag: PM-Druck,
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen
Stüben-Verlag-Werbung,
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44
»nord reporter« Kühlungsborn 
nord reporter Klaus Koch e.K.,
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer«
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0800 ) 4 54 01 11, Fax (04361) 62011-44
»DER KURIER am Wochenende»
Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG
Tel.: (04361) 62011-0, Fax 62011-44

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Februar: Öffnungszeiten Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Bis zum 22. Februar: Acrylmalerei 
und Collagen, Holzschnitte und Po-
lymerdrucke, experimentelle Foto-
grafie.
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V.

Bis Ende März: „Ich sehe, was ich 
weiß. Kristalle im polarisierten 
Licht“, Makrofotografie von Bernd 
Perlbach. Anmeldung unter 0151-
46564999 beim Verein „Seeweg Gut 
Wittmoldt e.V.“ erbeten.

FEIERN/FESTE
KALÜBBE

Samstag, 21. Februar
20 Uhr Landfrauen Tanzabend, 
Sportheim Kalübbe

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
BREDENEEK

Montag, 23. Februar
19.30 Uhr Bredeneeker Gespräche – 
Die Vielfalt der Arten – und warum 
sie für uns lebenswichtig ist, Prof. Dr. 
Joachim Matthias Glaubrecht, För-
derverein Bürgerschloss Bredeneek 
E.V. 

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr sowie nachmittags von 15-17 
Uhr

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Donnerstag, 19. Februar

18 Uhr Info-Abend Berufsbildungs-
zentrum Plön (Berufliches Gymna-
sium, Abteilung Sozialpädagogik), 
Kührener Straße 83

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

Jeden 2. Samstag
14 bis 17 Uhr Preetzer Reparatur-
café, Preetzer Aktionsforum Nach-
haltigkeit und Klimaschutz, Mensa-
Schulen am Hufenweg

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Samstag, 21. Februar

14.30, 16 und 17.30 Uhr Schloss-
führung, Schloss Plön, Infos unter 
04522-8010
18 Uhr Fackelwanderung, Tourist-
Info Plön, Schlosspark, Anmeldung 
unter 04522-50950

Sonntag, 22. Februar
14.30 Uhr Schlossführung, Schloss 
Plön, Infos unter 04522-8010

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-

men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Jeden 3. Dienstag
19 bis 21 Uhr Treffen der Selbsthil-
fegruppe für Angehörige psychisch 
kranker Kinder, Speicher am Feld-
mannplatz

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am Al-
ten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

Jeden 2. Donnerstag
17 bis 19 Uhr Treffen Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kranker 
Kinder, Speicher am Feldmannsplatz

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

THEATER
KLEINMEINSDORF
Sonntag, 22. Februar

17 Uhr „Haie küsst man nicht“, The-
aterfimmel, Lutherkirche, Kirchstr. 17

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Donnerstag, 19. Februar
20 Uhr Toleranz und Identität – Über 
wechselseitiges Verstehen und Aus-
halten, Max-Plack-Institut für Evolu-
tionjsbiologie, August-Thienemann-
Straße 2

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Domann Eutin
• Meine Küche Kiel GmbH
Teilausgabe Plön/Preetz
• Domann Eutin
• Meine Küche Kiel GmbH

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

Lesen Sie 
die aktuelle 
Ausgabe Ihres Reporters auch
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info
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theaterfimmel

+aie küsst man nicht
von Stefanie Stroebele
Regie: Nicola Bartsch
Es spielt: Carina Kohrt
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'orfJemeinschaftshaus
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Eine kabarettistische 
Komödie für Frauen... 

und Männer, die sich trauen. 
ZZZ.theaterÀmmeO.de

Agentur für Arbeit begrüßte 
100.000ste Besucherin im BiZ

Hans-Martin-Rump, Leiter der Agentur für Arbeit Kiel, übernahm die 
Ehrung höchstpersönlich und überreichte der überraschten Kundin 
Michelle Glaus einen Blumenstrauß und eine Flasche alkoholfreien 
Rosmarin-Prosecco als Präsent.  Foto:  hfr/ Agentur für Arbeit Kiel

Kiel / Kreis Plön (t). Michelle 
Glaus ist regelmäßige Besuche-
rin im Berufsinformationszent-
rum (BIZ) der Agentur für Arbeit 
Kiel. Sie nimmt den Weg aus 
dem rund 40 Kilometer entfern-
ten Blekendorf im Kreis Plön gern 
in Kauf. Im BiZ hat sie eine Viel-
zahl von Medien zur Verfügung 
und kann ungestört an ihren Be-
werbungsunterlagen feilen. Au-
ßerdem schätzt sie die Unterstüt-
zung des Personals vor Ort. Die 
Mutter zweier Kinder ist aktuell 
auf der Suche nach einem neu-
en Job in Vollzeit im Bürobereich 
und nutzt die Dienstleistungen 
des BiZ gern, weil sie zu Hause 
mit einer Cloud ohne Drucker 
arbeitet. Diese Unterlagen kann 
sie dann im BiZ ausdrucken 

und nachbearbeiten.Dass sie 
das Glück hatte, die 100.000ste 
Besucherin des BiZ Kiel zu sein, 
war sicherlich auch auf ihre 
häufigen Besuche in der Adolf-
Westphal-Straße zurückzufüh-
ren. „Ich möchte Ihnen gratulie-
ren. Und es freut mich, dass ich 
Ihnen heute ein kleines Präsent 
als 100.000ste Besucherin über-
reichen darf. Immerhin nehmen 
Sie häufig den weiten Weg aus 
dem Kreis Plön auf sich, um hier 
nach Kiel zu kommen“, gratuliert 
Hans-Martin Rump, Leiter der 
Agentur für Arbeit Kiel der Kun-
din und überreicht ihr einen Blu-
menstrauß und ein alkoholfreies 
Getränk als Präsent.
„100.000 ist eine stolze Zahl“, 
fährt Rump fort. „Seit dem Um-
zug des Berufsinformationszent-
rums vom Gaardener Ring hier in 
die Adolf-Westphal-Straße konn-
ten wir seit dem Sommer 2014 
im Schnitt knapp 900 Besuche-
rinnen und Besucher pro Monat 
in unseren Räumen begrüßen. 
Die Marke von 100.000 hät-
ten wir möglicherweise früher 
erreicht. Man darf dabei aber 
nicht vergessen, dass wegen der 
Corona-Beschränkungen das BiZ 
in der Zeit von 2020 bis 2022 

insgesamt 24 Monate für den all-
gemeinen Publikumsverkehr ge-
schlossen war. Umso erfreulicher 
ist es, dass dieser ‚Break‘ dem 
guten Zuspruch keinen Abbruch 
getan hat und sich die Besucher-
zahlen seitdem wieder kontinu-
ierlich steigern“, so der Agentur-
Chef. Das abgelaufene Jahr war 
das stärkste seit Wiedererö�nung 
nach Corona. Fast 10.600 Besu-
cher/innen wurden in den ver-
gangenen 12 Monaten gezählt 
und damit rund 2.400 oder 29,2 
Prozent mehr als im Jahr 2024. 
Die bislang meisten Besucherin-
nen/Besucher nach dem Umzug 
aus dem Gaardener Ring kamen 
im Jahr 2018 mit rund 14.000 
Gästen. In die Statistik zählen 
Einzel-, Gruppen- und Veranstal-
tungsbesucher/innen – z.B. bei 
Messen oder Stellenbörsen.„Das 
BiZ hat sich in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich fortentwi-
ckelt. Zwar sind auch heute noch 
häufig Schulklassen im Rahmen 
der Berufsorientierung zu Gast, 
zunehmend ist es aber auch ein 
Ort, den erwachsene Menschen 
zur Information und zum Aus-
tausch nutzen. 
Das BIZ entwickelt sich dabei 
als Lehr- und Lernort im Rah-
men der Berufsorientierung be-
ständig weiter und erhöht damit 
seine Attraktivität für Jung und 
Alt“, so Rump abschließend. So 
finden von den Berufsberaterin-
nen und Berufsberatern initiierte 
Veranstaltungen der beruflichen 
Orientierung seit einigen Mona-
ten mit Hilfe moderner Tablets 
statt. VR-Brillen können zur Be-
rufserkundung unter fachlicher 
Anleitung des BiZ-Personals ge-
nutzt werden. Und seit wenigen 
Wochen gibt es eine „Fotoecke“, 
wo mit entsprechender Beleuch-
tung und einem „White-Screen“ 
als Hintergrund Bewerbungsfotos 
mit dem Smartphone geschossen 
werden können. Weitere zu-
kunftsfähige Anpassungen wer-
den in den nächsten Monaten 
folgen.

Magischer Tourauftakt 
begeistert Publikum

Preetz  (t). Mit einem nahezu 
ausverkauften Saal ist am 7. Fe-
bruar die Tour der Bühnenshow 
„Gedankenspiele live“ in Preetz 
gestartet. Über 200 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer kamen in 
die Aula des Friedrich-Schiller-
Gymnasiums, um die gemeinsa-
me Show von Zauberkünstler Jan 
Phillip Lehmker und des Preetzer 
Mentalmagiers Dr. Horst Schil-
ling zu erleben.
In rund zwei Stunden präsen-
tierten die beiden Künstler eine 
abwechslungsreiche Mischung 
aus moderner Zauberkunst, 
Mentalmagie, Hypnose, Humor 
und emotionalem Storytelling. 
Jan Phillip Lehmker ließ unter 
anderem die Farben eines Zau-
berwürfels scheinbar spurlos 
verschwinden, konnte die Ge-
danken der Zuschauer vorhersa-

gen und bezog das Publikum mit 
hypnotischen Elementen aktiv in 
die Show ein. Schilling sorgte mit 
persönlichen Geschichten und 
magischen Bildern für nachdenk-
liche und berührende Momen-
te – etwa, als er die Liebe eines 
Ehepaars sichtbar machte oder 
im Rahmen einer Erzählung über 
seine Großeltern Weinflaschen 
„herzauberte“. Eine Besuche-
rin sagte nach der Show beein-
druckt: „Das war eine Show, die 
an einigen Stellen unter die Haut 
geht: faszinierende Hypnose und 
sehr persönliche Momente. Im-
mer mit einer Prise Humor.“
Von März bis Mai folgen jetzt 
noch Shows in Hannover, Bad 
Bevensen, Zarrentin und Aurich. 
Infos zu Tickets und zu den Zau-
berkünstlern gibt es auf der Web-
site www.horstschilling.com.

Die Aula des Gymnasiums wurde zur Zauberbühne.             Foto: hfr
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Wir trauern um unseren lieben Vater,
Schwiegervater und Opa

In Liebe und Dankbarkeit

Plön

* 17. Dezember 1941   † 8. Februar 2026

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 2. März 
2026, um 10.30 Uhr auf dem Osterfriedhof Plön statt.

Du bist nicht mehr in unserer Mitte,
aber du bist überall da wo wir sind.

Jens Ohler
*1.11.1944 † 9.02.2026

In Liebe & Dankbarkeit:

Miriam & Moritz Gehrmann
mit Marlene & Mattis
Ascheberg, den 09.02.2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
26.02.2026 um 12h auf dem Friedhof in Ascheberg statt.

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 23. Februar

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 22. Februar

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Donnerstag, 19. Februar
14.30 Uhr Literaturkreis mit Frau 
Hürtgen-Boenkost

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Kapelle Sophienhof
Sonntag, 22. Februar

11 Uhr Predigtgottesdienst mit 
Taufen

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 22. Februar

11 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaf-
fee

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 22. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Ein schönes Leben ist zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit

Joachim Buchholz

Deine Ulla

Nicole und Heiko

Preetz

* 12. September 1935   † 3. Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 20.02.2026, um 10:30 Uhr in der 

Friedhofskapelle in Preetz statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Statt freundlich zugedachter Blumen bitten
wir um eine Spende zugunsten der Kardiologie der Klinik 

Preetz auf das Konto: DE14 2105 0170 1000 2706 01,
Kennwort: Joachim Buchholz. 

Jensi
* 01.11.1944 † 09.02.2026

Hintzi

verloren. Ich bin sehr traurig.

Ich habe meinen besten Freund

Eine Mutter lebt ohne viel Worte,
eine Mutter hilft ohne viel Worte,
eine Mutter versteht ohne viel Worte,
eine Mutter geht ohne viel Worte....
und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken mag.

TThea Hildegard Luise Borcherthea Hildegard Luise Borchert
geb. Hahngeb. Hahn

* 23. August 1928 † 14. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Deine 10 Kinder
Brigitte, Hartmut, Herbert,
Hans-Werner, Harald,
Bärbel, Henning, Heike,
Christel und Frauke
mit Familien

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 24. Februar 2026
um 13.00 Uhr in der Kirche zu Lebrade statt.

Traueranzeigen

Traueranzeigen
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLi�.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin
für Ihre Waldführung.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

* 7. April 1938   † 10. Februar 2026

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Deine Familie

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Ulrich Pawelzik

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrich Pawelzik

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Petersdotter
für die einfühlsame Begleitung in dieser schweren Zeit.

Unser Dank gilt allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Traueranzeigen

Gemeindehaus, Markt 26
Freitag

11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Jeden 1. Mittwoch 
10 bis 12 Uhr Spielevormittag für Er-
wachsene

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

19.30 bis 21 Uhr Kammerchor
Mittwoch

15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1

16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
15.30 bis 16.15 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 22. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst – Winterkirche 
im Gemeindehaus
10.30 Uhr Kirchenkaffee und Klön-
schnack im Gemeindehaus
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht
Gottesdienst in Hohwacht
Katholische Kirchengemeinde

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos:www.efg-luetjenburg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 22. Februar

11 Uhr Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Versammlung des 
Heimatbundes

Lütjenburg (t). Am Mittwoch, 
25. Februar, um 19 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung 
des Ortsvereins Lütjenburg im 
Schleswig-Holsteinischen Hei-
matbundes in der Alten Schmie-
de, Oberstraße 21a, statt. Auf 

der Tagesordnung stehen unter 
anderem Wahlen des/der zwei-
ten Vorsitzenden und des Kas-
senwartes/der Kassenwartin. Im 
anschließenden Unterhaltungs-
teil wird die Theatergruppe 
Sketche von Loriot zeigen.

Familienanzeigen werden immer gelesen.

Lassen Sie sich in unserer 
Geschäftsstelle beraten.
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt Himmelfahrt „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Su-
perpreis zum Schlemmen & Genießen zur großen Feiertags-Blaufahrt an Himmelfahrt mit einem 
schönen Komfort-Hotel in einmaliger Panoramalage mit sehr reichhaltiger Halbpension und großem 
Getränke-Paket ohne Begrenzung zum Abendessen sowie einem spannenden Ausfl ugs- und Entde-
cker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  3 x Übern. im Kom-
fort-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 3-Gang-Abend-Menü bzw. Schlem-
mer-Buff et direkt im Hotel  3 x großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum 
Abendessen (Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)  2 große Erlebnis-Rundfahrten zu den besonderen 
Höhepunkten der Region  Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen Reisetermin:  14. - 17.05.2026 

nur:

299,90

EZ + 75,-

Zum festlichen Gala-Konzert wenige Tage vor Ostern werden unsere Leser:innen  
im prachtvollen Hamburger „Michel“ zum weltberühmten Fest-Konzert der Mat-
thäus-Passion von Johann Sebastian Bach zum 18 Uhr-Abend-Konzert in Hamburg 
erwartet. Zahlreiche prominente Gesangs-Solisten, der Chor der Hauptkirche und 

das berühmte Orchester der Hauptkirche in ganz großer Besetzung mit zahlreichen 
Musikern des NDR-Elbphilharmonie-Orchesters und des Philharmonischen Staatsor-
chesters werden unsere Gäste im besonders festlichen Rahmen zur Einstimmung auf 
Ostern begeistern. Busfahrt ab Preetz und Plön inkl. Konzert-Ticket (Höherwertige 
Tickets in allen Kategorien buchbar!)  Reisetermin:  29.03.2026

Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg nur

69,95

Schlemmen & Genießen an der Eider: Oster-Markt Tönning 
& großes Frühlings-Buffet im berühmten Fährhaus an der Eider
Vorösterlicher Genießer-Samstag der Extraklasse: Zunächst führt uns der Kurs zum sehr reichhaltigen Mit-
tags-Frühlings-Buff et in das beliebte Fährhaus an der Eider mit vielen warmen und kalten Spezialitäten und 

leckerer Dessert-Variation, bevor es quer durch 
Dithmarschen weiter geht zum fröhlichen 
Ostereier-Markt im historischen Packhaus in 
Tönning, das in idealer Lage direkt an der Ei-
der und direkt am Hafen auf mehreren Etagen 
fi ligrane Ostereier-Variationen an zahlreichen 
Kunsthandwerkerständen off eriert. Zusätzlich 
bleibt Zeit zum Entdecken der histor. Altstadt und des Hafens. Busfahrt ab Preetz und Plön inkl. 
Mittags-Buff et und Eintritt Ostereier-Markt. Reisetermin:  21.03.2026 (Samstag)

nur

59,90

Mit dem Musical-Express 2026 nach Hamburg:
Musical-Bus ab Plön zu den großen Musicals in Hamburg zur frühen Abend-

Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90
Reisetermin:

 15.04.2026 

Osterferien-
Sonderfahrt

„Zu Gast bei Airbus“: Werks-Führung in Hamburg
Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder, wo unsere Leser:innen im Si-

cherheitstrakt eines der größten Flugzeugwerke der Welt eine 2,5stündige Erlebnis-Führung der Spitzenklasse erwartet mit 
Einblick in Produktion und Fertigung der Airbus-Flugzeuge A320neo bis A330 
und A350 inklusive Bus-Rundfahrt durch das weitläufige Firmengelände & 
perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen genie-

ßen unsere Leser:innen sodann in der Nähe des Rat-
hauses in Hamburg ein sehr reichhaltiges warm/kaltes 
Schlemmer-Buffet mit großer Dessertauswahl, gefolgt 
von 2 Stunden City-Bummel. Busfahrt ab Preetz und 
Plön inkl. Airbus-Eintrittskosten im Wert von 35,00 €, 
Mittags-Buffet.
 Neuer Zusatz-Termin:  29.04.2026                         

nur

89,90
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